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20 Pfand Wiegekraft . .

Saarbeseu , reine Haare .
„ n •

Wichsbürste «
Adseifbürsten , beste Waare
Schrubber , „ „
Kleiderbürste » . . . .
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Kaffee - u . Zulkerbnchse ,
fein bronzirt , 1 Pfand Inhalt . . . Mk . — . 30

Spiritus - Schnellkocher

Reiücmaschineu
für Kartoffeln , Brod , Mandeln re . . . Mk . 2 . 2

rflö
sui
Ion

KoylencimerauS extra starkem
Eisenblech , schwarz lackirt . Mk . 1 . 50

Kohlensüller , änßerst dauer¬
haft , schwarz lackirt . . ,

Koylenlöffel , stark , mit Holz¬
griff .. . . . . . . . .

Stocheisen mit polirtcm Holz¬
heft .........

Herdleifterr mit Haken und
Knöpfen .......

Feuerzangen , kräftig . . .
Kehrblech aus Eisenblech . .
Waffercimer . schwersteWaare ,

fein lackirt .......
Doppelt verzinkte Putz¬

eimer , schwer , größte .
Recht emaillirte Wasser¬

eimer ........

»riirint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
Sgrermgen . — BezugsPrcis : In Wiesbaden
«> den Landorten mit Zweig -Expeditionen 1 Mk .
Kl»fg., durch die Post 1 Mk . 60 Psg . für das" 9 Picrtcljahr , ohne Bestellgeld .

. . Mk . — . 45

Chlinderputzer
Ausklopfer , doppelt Rohr . . . .
Federwedel , gute Qualität . . . .
Closetbürste » , dauerhaft .....
Teppichbesen aus Reisstroh . . .
Schmirgelleinen , Sogen . . . .
Fensterleder , prima Waare . . . .
Recht emaill . Wasserkessel , beste Waare ,

mit und ohne Klippe
Prima Kochtöpfe , nicht abspringend ,

in allen Größen , staunend billig .
Kaffeekannen in bester Waare . .
Accht emaillirte Gemüseseihe . .
Feine Schippchen mit Beesen . .
Starke Salz - und Mehlfässcr . . .
Hübsch lackirte Brodkörbchcu . . .
„ Mignon " -Brodkörbchen , hochfein
Starke Messer - und Gabelkörbe
Prima .Hackmesser

„ Wiegemesser , doppelt . . .
Kaffeemühlen mit gutem Werk . .
Französische Kaffeemühlen zum

Selbststellen .........
Pfeffermühlcn
Feine Salat - Bestecke , Holt . . . .
Rechte .Horn - Salat -Bestecke . . .
Wandlampen , gut brennend . . .
Borznglich brennende Tischlampen .
Feinste Tischlampen mit Metall -Ein -

satzfuß und prima Brenner . . . .
Borstcck -Laterne .......
Stall -Laternen , ganz groß . . . .
Sturm -Laternen , ganz groß . . .
Feine Borsteck -Latcrncn mit 3 ge¬

schliffenen Gläsern . . . . . .
Petroleum - Kannen , fein bronzirt ,

1 8tr . Fnbalt ........
Recht emaillirte Löffclblechc . . .
.Hackbretter aus Buchenholz . . . .
Fleischbretter aus Buchenholz . . .
Fein lackirte Feuerzeuge .....

„ „ Kammkasten . . .
Prinia Britannia -Waarcn :

3 Stück Löffel oder Gabeln . .
6 „ Thcelöffel
Borleger , Gemüse - Löffel . . .
Theefieb ..........

Beste Solinger Mcffcr u . Gabeln .
Briefkasten mir gutem Schloß . . .
Levantiner - Schwämme
Gemüseseihe aus Blech
Fein bronzine Thccbüchsc . . .
Kartoffelreibe mit Eisenbiigel . . .
Muscatrcibc mit Rußbehälter . . .
Bouillonsieve mit verzinntem (ffewebe
Purr ^ estcbe „
Plätteise « . . . . .
SSaschbeckeu aus Zink . . . . .
Rinkspülbütten mit Eisenbaudfuß .
Recht emaillirte Spülbütte « .

cmailliTt , mit SBentilbedel . . . .
Rodonsorme « , enmittirt . . . .

und verzinnt ........
Springformen zum Ceffnen . .
Puddingformen mit Deckel . .
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vom Uebel . F , Kiko , Herford .

Kein Geiieimmittel .Kein Schwindel .

HZ O . Nicolai , ipzBurastrasse3 .

o? r ' iwz/oZiz ^ nfiMW ^ neM & n/ ,

Bäumer .
Westenhoflr .

gez . Breitlauch .
Btisdemacher .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Canapee , 0*

pünktliche Ratenzahlung , zu haben bei , . „ . a,
A . Leicher , Lapezirer , Welhaidstrapk

♦ «Ä - 5& Empfehle als Specialität
$ Damen - und Herren - Masken , Costmm

t und Dominos

Jeder , der an Haarkrankheit leidet oder dem das Haar aus¬

fallt , durch Schinnen , Schorf etc . etc . kahlköpfig ist , was mir alles

befallen war und allerlei Mittel zu diesbezügl . Uebel angewendet hatte ,
iedooh ohne Erfolg , sollte sich schleunigst an Herrn » . Kiko ,
Herford , wenden . Derselbe hat mir vollständig mein Haar wieder

verschafft , worüber Jeder , der mich früher kannte , höchst erstaunt ist .
Dieses kann ich gewissenhaft u . urparteiisch bekunden zum NNome der

leidenden Menschheit . " v

Theater - Perücken - Verleih - Inste

von Richard Selle , Frist
Saalgasse 36 , vis - a - vis dem KochbrunneL

empfiehlt sein Lager « euer Theater -Perücken aller Charaktere

ääsä
d ' ' '

ucberrrahme ^ on
^

Vercius - und Gescttschaitsfrisirck :.

Rococco - Damen - Perucken . . . 2 Mk . 50 Pf -

Sloeoeeo -Herren - Perücken . . . . 2 „ — »
Damcu - Frifire » iu uud außer dem Sause . .

Damen können auch vo « meiner Ara « fristet wettA

vis - ä -vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

Atlasbänder für Carneval
5 Ctmtr . breit und breiter , in allen Farben per Meter 10 Pfg . b->

« . Wallenfels
33 . Langgaffe 83 . ;

Specialität :

Lieferung von Wäsche - Ausstatt im?
eu Fabrik - Preisen .

Geschäfts - Gründung 1770 .

O in künstlerischer und geschmackvoller Ausführung vi

X einfachster bis pompösester Zusammenstellung .

t Specialität in Carneval - und Theaterschmud

| Frau L . Gerhard , ( Deutscher Hof ).J

fMasken - Anzügi
für Damen « ud Herren in schöner Ausw «

H . Karb , Webergasse 37 ( „ Stadt Frankfurt
"

). !

Nachdruck veckz

Montag , den 19 . Januar d . I . , Vormittags 10 Uhr an -

fangend , kommen im Nauroder Gemeindewald <

a ) Distritt Köpfchen :

56 Eichen - Baustämme von 56 Festmtr .,
139 Ranmmtr . Eichen - Scheit - und Knüppelholz ,
665 Stück Eichen -Wellcn , „

25 Rammntr . Buchen - Scheit - und Knüppelholz ,
200 Stück Buchen -Wellen ,

» ) District Kellerskopf :
250 Raummtr . Buchen - Scheit - und Knüppelholz

iUI
Der

^
Änfangwird im District Köpfchen mit dem Stammholz gemacht .

Naurod , den 11 . Januar 1891 . <1
'

Schneider , Bürgermeister .

ß >
und |

drrectrs Saarfarbemitiel ,

färbt blonde , graue und rothe Haare schön dunkelblond ,
schwarz und ist ganz unschädlich , bet

W . ^ ulzbach ,
Hoflieferant Sr . Hochseligen Kaiser ! . Hoh . des Herzogs von LeE

12 . Kleine Bnrgstraße 18 ,    j
____________________

Tornow , Kgl . Hülfsjäger .

Zwei kl . Seffel , mit rothbraunem Plüsch uoerzogen , sowie 1 einichl .

lack Bettstelle mit Sprungrahmcn und Seegras -Matr ., gebraucht , mil .
- u oerk . bei P . Weis , Moritzstraße 6 . ? do I

Aechter

X Nussschalen - Extra !

Jagd - Verpachtung .

Die am 24 . August d . I . leihfällia werdende Feld - und Weinbergs - I

Zagd der Gemarkung Hochheim , 4820 Morgen haltend , wird am

Donnerstag , den 39 . Januar d . I . ,
Bormittags um 117 « Uhr ,

auf der Bürgermeisterei dahier auf 6 Jahre nochmals verpachtet .
Die Pachtbedingungen können an jedem Wochentage auf meinem I

Büreau eingesehcn werden und wird bemertt , daß nach dem Zuschläge der I

- weiten Verpachtung keine Nachgebote mehr angenommen werden .8
Hochheim , den 13 . Januar 1891 . ( Fa . 177/1 ) 18

"
Der Bürgermeister .

, Siegfried » I

J J ! Unentgeltlich ! ! !
versendet I

Prospecte und zahlreiche Dankschreiben
fiir Haarleidende ! j

1000 Mark Demjenigen , der nach beendeter Kur nicht befreit ist I

Pfeuuigsparkaffe . Sttrdttaffe . 4380 I

Heute Samstag , von Bormittags 8 Uhr ab , wird das bei |
der Untersuchung minderwerthia befundene Fleisch einer

Kuh zu Ä Pfg . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank der - I

kaust . An Wiederverkäuftr ( Fleischhandler , Metzger , Wurstbereiter und I

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .’
Stüdtische Schlachthaus -Verwaltung . I

Holzversteigerung
in der Oberförsterei Chausfeehaus .

Am Montag , den 19 . Januar e . , werden im Nonnenbuch¬

wald und an der Schlangenbaderwand versteigert :

Eichen : 1 Stamm , 6,4 Mtr . lang , 58 Ctmtr . stark , 10 Stangen
2 . Classe .

Buchen : 70 Raummtr . Scheite und Knüppel , 130 Hundert meistens
Plänterwellen , 2 Raummtr . Stockholz .

. Außerdem : 7 Birkcn - Stämmchen , 1 Kirschbaum , 7 Mtr . lang ,
13 Ctmtr . stark , 1 Kiefern - Stamm und 4 Raummtr .

Aspen -Nutzknüppcl , 1,8 Mtr . lang .

Zusammenkunft : Morgens 10 Uhr am Georgenborner ^ Feld , wo

fich Ke Wc . : von Georgenborn nach Klingenmühle und von ^ rauenstem

nach Marxehütte kreuzen .
Credit vis 1 . September 1891 .

« « » . g - ga . Ob „ tw „ .
801

______________
Eulner .

Blei - Verkauf .

öffentlich gegen baare Zahlung versteigert .
3 - " « - * « ■ 89
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Die echten mtübertroffeuent * rlyirn UUUOCTlwntHe«
iS W St . Jacobs -

WM Magentropfen
aK UH, gegen TRiiflcn « und Darmkatarrh , Magen -
'gg HiH krampf u,i » L » wii » e. K - Iik , Doddrennen ,

C# M , « rbrrrixn , Mil, . , Seher . , Miere » ,
« eiben ir . sind 61« iftit ba6 ancvlannt beste Mag - N-

1118

ne

L«

Früchte von 55 Pf . bis Mk L — an

I - Pfd . - Dose .

. 85 Pf .

. 32 „
. 80

. 65

Heilster iu bestem Zustande , 2,20 hoch, 1,20 breit
,

rit Sandstein - Einfassungen , Hausthüren ,
Stuben -

hiiren , Glasabschluffe ,
Lambrien

, 2,00 hoch ,

Nettlacher Platten , hölzerne Treppen ,

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die viereckige Etiquette
mit der nebenstehenden Unterschrift des General - Directors befindet .

andstein - Treppen , Gußsaulen , Stempel ,

- Trager re . re

ist
ittrt
‘teil

heil
rett .
Pf - !

De LABBAYE DE FECAMP ( France )

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und die Verdauung befördernd .

Leide » ic . sind bi« jetzt ba « ancv !annt beste Mag - n-
elirir , und sollte kein Kranker dasselbe unversucht
lassen ; & Flasche 1 und 2 J <

Professor Dr . Lieber b

echtes Nerven - Kraft - Elixir ,

von 1 . 30 Mk . bis 1 . 50 Mk .
Die so beliebten ungarischen Luppe » ,Hühner

ftnb wieder frisch etngetroffen .
Geflügel - Handlung Metzgergafse 32 ,

J « Weyer II .

empfiehlt billigst

Job . © eyer , Hoflieferant ,
3 . Marktplatz 3 .

3 . Sehaab , Grabenstraße 3 . 1O44

ngvi

ng .

imud

3a
of).

»0 <H

2 - Pfd - Dose .
60 Pf .
50 „

1 . 50 „
1 . 15 „

13» «l

rt "
).

um

rat
, . bei

-48

__ Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch der Gesammt -
eindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt . Vor jeder Nach -
ahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt und

zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der für die
Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile , deren sich der Consument aussetzen würde .

Am Schlüsse jeden Monats werden wir das Verzeichn ! es derjenigen Firmen veröffentlichen , welche sich
schriftlich verpflichteten , keine Nachahmungen unseres Liqueurs zu verkaufen . ( M .- No . 2401 a ) 116

Prima Schweineschmalz ,
roh , sowie ausgelassen , per Pfd . 70 Pf . , empfiehlt fortwährend

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße . 840

Je Erbsen .....
,u0 Schneidebohnen .

• Stangenspargel .
V Brechspargel . .

' aua • Sorten Früchte t

ebände - Abbruch zum Bären

Aernsprechstelle No . 47 .
_______________ „ „

M Osferire
täglich frrsch geschlachtete

italienische Häh

da » beste Heilmittel gegen die verschiedenen Nerven .
I I leiden , k Fl . zu HA ». » und U M AuS,tlhrl >che«

| im DucheW.KraakeutroK " , gratis erhältlich in :
Jtöln a . 81h . r Haupt - Depot Einhorn -Apotheke , Glockengasse .
manksrrrt : Mdler - Apotheke .
« Ingen r Dümmerer L Specht ( en gros ) .
Nsteint W . ülegenmeyer (en gros ) .

goilti ; Wotth . Engelmann UNS fast allen Apotheken . 19956

Gemüse - uiiö Früchte - Conserveu .

Krwöhnlld srilchseslhvsselle

Hasen
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Wie in dem Lokal

Ausverkauf
raschestens zu bewerkstelligen , zu noch

abgegeben .

und 10 .

NN - Knaben - Wmter - Paletots ,

nnd Knaben - Winter - Anzüge ,

und Knaben - Wmter - Hosen und - Westen

Prediger Schrenk ’

tägliche Bibelstunden um 3 ' /e Uhr Nachmittags und Abe

noch vorräthiqen fertigen

.Herren -

Herren
Herren¬

werden von jetzt ab , um damit den

weiter herabgesetzten Preisen

feebrlider kSÄGtz

Moosen ( welche zum vollen Bezug des Gewinnes

!k. bis 28 Mk . habe noch abzngeben . ,
1250

de Fallois , » off . , 20 . Langgasse 20 .

Madame Edouard
’

s Salon .

Pariser Hüte .

Der Rest der Hüte wird unter dem Preise verkauft , auch

französische und englische Luxus - Artikel .

Brüsseler Glace - Handschuhe .

PrSmiirt 1880 mit der goldenen Medaille .

Adolphstrasse 7 .
2 .50 . 3 .50 , 4 .50 .

Cognac vieux a. 3 .— , 3 .50 .
Cognac fine Cliamp . ä 4 .50 , 5 .

YHCH bordEa
* *

Rheder & Weinguterbe sitzer

________ Niederlage bei Herrn Jean Hanl ». Mühlgasse 13 .

Borsdorfer , sowie seines Tafelobst , als : Birnen , Aepftl
und Misse , Zn haben Albrcchtstratzc 5 , Hinterh . Park .

empfiehlt : • "
4

Bordeaux . Weine per Fl . 0 .90,1 .10,1 .20 , 1 .35 , 1 .50 , 2 '

Malaga . Madeira , Sherry , Port Marsala e « ’

bestehend in

Regenmäntel , Wintermänteln ,

Jaquettes , Rötendes , Kinder «

mäntein ,
Tricot - Taillen ,

ohne Rücksicht auf den reellen Werth zu

jedem Preise

g : total ausverkauft . 5R

RosentharsMäiitel - Fabrik
,

30 . Marktstrasse 30 .

Wegen

Aufgabe
unseres Ladens

SO . Marktstrasse
werden die noch vorhandenen

n f । * a ■ ss |

Cofclis - GwM

Halle ( Bahnhofstraße 20 ) und am Samstag , den 17 . 3t

im Saalbau Nerothal ( Stiftstraße 16 ) stattfinden , werd

am Sonntag , den 18 . Januar , zu n

gleichen Stunde » in der

abgeschlossen werden . „ J
Zu allen diesen Versammlungen und

stunden ist Jedermann freundlich eingeladen , u

Gesellschaft für Verbreitung von VoltiiW
Zweigverein Wiesbaden .

Die Bolksbibliothck des hiesigen Ziveigvereins befindet sich N

Schule in der Eastcllstraßc , 1 St . hoch , Zimmer 16 , Eingang durch « N

Thor , nnd ist jeden Samstag von 1 — 3 und jeden Sonntag von 10- 0

für Jedermann nneutgeltLich geöffnet . — Gütig - <

Wendungen für die Bibliothek bitten wir an den Bibliothekar Herrn - »

ILegner oder an einen der Unterzeichneten gelangen lassen zu

auch werden dieselben auf Wunsch gerne nbgeholt .1
. . Fabrikant C . W . Poths , Langgasse 19.

Kaufmann Clir . Jstel , Webergnsse 16 .
Lehrer l ' cldiiausen , Karlstraßc 42 . J
Lehrer Schweigh » fer , .Hartingstraße

r
II
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roerh

zu *

Lall

H . Lieding ,

1 ® Elleiibogengjasse 16 .
' " Wtz

PC Bemerke gleichzeitig , dass alle Uhren in meinem Geschäfte repassirt
• 0 . werden . Reparaturen werden unter Garantie prompt und billig

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
Telephon 112 . 17 Langgasse 17 .

Grosses Lager
in

liem il silberneii Herren - * Damen - Remontoir - Uhren
,

in Silber von in G -nld von 35 Mark an «

Bid

wozu die Mitglieder freundlichst einladet

*

tss !-

« atzungen ) sehen wir entgegen .
1!

•j tot Kump ? 38 Pfg . Walramftraße 18 . 1233

271
Der Vorstand .

),2 '

Ptc .

Wiesbadener Unterstützungs - Bund .

Samstag , den 24 . Januar 1891 , Abends S ’/s Uhr
pünktlich , in der Halle des „ Männer - Turnverein "

,
Platterstraße 16 :

1 . ordentliche Haupt - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht des Schriftführers .
I 2 ) Bericht des Rechners über das 4 . Quartal und das Jahr 1890 .

r 3 ) Ergänzungswahl des Vorstandes und zwar Wahl
a . des Directors , b . des stellvertretenden Rechners , c . von

5 Beisitzern .
4 ) Wahl der Rechnungsprüfer .
5 ) Wahl der Kassen - Revisoren (§ 28 der Satzungen ) .
6 ) Anträge auf Abänderung der Satzungen im

§ 10 ( Ermäßigung des Eintrittsgeldes ) und im

8 15 ( Erhöhung des Uuterftütznngsbetrags ) .
7 ) Sonstige Vereins -Angelegenheiten .

Zahlreichem Erscheinen der stimmfähigen Mitglieder ( § 32 der

158
Bas Comite .

Männer - Turnverein .

Heute Samstag , den 17 . Januar ,
bestimmt 7 Uhr 61 Minuten beginnend :

MMGrste große earuevaliftische
Herrenschung ,

sichi »

iitige ;

irn Ä

iu >1
19.
8.

Wiener Schuhlager ,

Kirchgasfe 45
nir ( gleich neben Hotel Nonnenhof ) ,

empfiehlt zur Saison : Damen - Stiesel von Mk . 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 : c., von
den einfachsten bis zu den hochfeinsten : ebenso Herren -Stiesel und
- Schuhe von Mk . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 : c., Filzpantoffel u . Filzschuhe jeder
Art von 50 Pf . an bis zu Mk . 1,1 .50,2 , 2 .50 2t , Kinder - u . Mädchen ,
Stiesel in allen Preislagen , Ballschuhc , elegant und sehr vreiswerth .

Wm srOstkie blaue sisiiijkc KMssskiii ,

per Stumpf 32 Pfg . , im LValter billiger , empfiehlt 1141
Ad . Gräf , Weilstraße 2 .

Den (Rest
der

Tazökait - (Jätender
für 1891

gießt von heute an

ZU 10 Pfg . das Stück
aß der (Vertag des

„ (WiesLaLener Tagökakt "

Langgasse 27 .
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Quellenhof
,

Ecke Merostrasse .

Bier « der Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden
,

sowie 873

Kanzler ^ Bräu .

Ueäiauration Schreiner9
Platterstratze 100 .

Heute und morgen Metzelsuppe . z £ ä
Empfehle einen selbstgekelterten Avfel - FM
Wei « per Schoppen 12 Pf ., sowie Jur
das so beliebte Bier der Wies - KLMM ^
badener Brauerei . 1347 » Wl |

.JcAP Es ladet ein
H . Sihreinfr .

Gasthaus zur Neuen Post , Atzllhsffrßße 11 .

U ^ N . Heute Abend : Metzelsuppe ,
Morgens Qnellfleisch , Schwcinepfeffer , Bratwurst
mit Sauerkraut , wozu cinladct

Albert ISast .

« Jacob Rath ir . ,
15 . Moritzstraße 15 ,

empfiehlt folgende Raturweine eigenen WachLthums :
L88Ser Oestricher . . . ä Alk . 1 .— pro % Liter m . @[y
1884er do . . . . ä „ 1 . 30 desgl .
1883er do . Dosberg ä , 2 .— desgl .
1884er do . do . . ä „ 2 . 20 desgl .

Bei Abnahme von 12 Flaschen frei in ' s Haus ; im M
billiger . Proben im ILreK «»üii . 2344 ?

Äer beste Wein für schwächt? Kruder und grauen ist nach
dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apoiheiri
Btofer ’s medicinischer 227

„ Malaga , roth - golden "
,

amtlich untersucht ander Universität Erlangen . Preis per ViOtig, »
Flasche Mk . 2 .20 , per ’ /a Fl . Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheker .
In Wiesbaden nur allein in Nr . tode ’s Hosapothek .

Femftes

Confert - « . Kack - Mehl
i « beTannter Güte empfiehlt 217«

dflfcs Zur DachshöMe .

TOy » Heute Metzelsuppe .
J . Ettengshaww .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg . ,

sowie frische Mettwurst empfiehlt 385

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Frische Sendung

Gänseleber - Trüffel - Wurst
von

Albert Henry , Strassburg ,
empfiehlt 951

üreors Kretzer ,
Rbeinstraße 29,t

icht walte

Mieth - Berträge Langgässe 27 .
9

*

vorzüglich wirkendes Mittel
gegen alle Arten

Gicht und Rheumatismen .
Za Paketen ä 1 SW. und halben 4 60 Pf . bei

Ferd . Mobbe , Webergaffe 19 , und Wilh . Heinr . Birch . Ecke
der Adelbaid - und Oranienstraßc in Wiesbaden . ( H . 66540 ) 63

Massa hnft f - mw
kJvlllllläiMellllllL / schalen 80 Pfg ., sauere Saline

- 50 Pfg ., Kaffeesahne 40 Pfg .,
stets vorräthig , Lieferung frei in ' s Haus , empfiehlt die Molkerei , Milch -
urtd Rahmhandlung von 1342

E . Bargstedt , Faulbrumicnstraße 7 .

Die beste Handelswaare in

reim UM - MküWkl - MeNliM ,
vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt

Droguerie Siebert & Cie . ,
vis - ä - vis dem Rathhaus . 19190

A . Mo

GllüNbogengasss 12 .

la holl Asisternl
pes Dutzend Mk . 2,20 ,

in frischer Sendung empfiehlt

Kirdigasse 32 . J . C . Vesper , Kirdigasse 32.

MIZW Uerschiedenes MZW

Theater .
**“

01
Dürften wir vielleicht um Wiederholung der „ Goldfische " , , , $ i<

Circusrsiterin "
, „ Ein toller Einfall "

, „ Don Zuan "
, „ Ruf '

Rriftingen " bitten «
Mehrere Abonnenten .

Für Kegelliebhaber !
Meine Kegelbahn ist für Samstag Abend anderweit zu vergebet

Hochachtungsvoll 16

Chr . Mebla ^ er .

« ne gmgdm WirWest MS SL - LÄÄ
an den Tagbl .- Vcrlag . __ ______________________________

Hohen « nd dauernden

Nebenverdienst
können sich Herren aller Stände durch Ucbcrnabme einer Vertret »«!
für eine deutsche Lebensversicherungs - Anstalt mit liberalen Einrichtung «
verschaffen . Baldgcfl . Offerten an Walther u . Voigt , SubdirecN ««
in Eafiel , erbeten . _________________________ ( H , 6187 k )_g

großes , Mainzer Bieryalle , Maueraasfe »'
für einige Tage der Woche zu vergeben .

Al Dasselbe eignet sich vorzüglich auch für größer »

______ Lrersammlunge » ec. «L
Kochfrau Sänger empftehlr sich den geehrten Herrschaften ^

Diners , Hochzeiten u . dergl . Rödcrstratze 28 , 2 St , 2W

säte öominos
für Damen und Herren zu verleihen und !«

verkaufen . 10o°

Anfertigung nach Maatz binnen 1 TaO

% Modegeschäft Wilh . Weber ,

Taunusstraße 2 .
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Dominos

» . o .leihm .

6

:iber

JBJT “ Eine Rosthaar -ZtUt ^ uraschine unb 1 FcSernreiniguuqs -
parat billig zu verkaufen Webergassc 14 , 1 . 23437

in und außer dem

bei
neue

Eleg . Damcn -Maskenamug ( Jockey ) zu veri . Kellerstraße 12,1 r .

Zwei Damerr - Maskerranzüge b . zu verl . Ptarktstraße 11 , Hinterh . Krankheit halber unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Näh . durch die 1321

Immobilien - Agentur von Willi . Merten ,
Taunusstrahe 21 .

Maskenanzüge und Dominos zu verleihen im
Modegeschäft Mrostraße 8/10 .

Crros ^ tes

von

7 Wäsche kann gemangelt werden Albrcchtstraße 1b

Non heute ab kann Wäsche gemangelt werde « Gcisvcrg «
Kraße 6 . Räh . im Wemüselade » . __ ___________

Von einem kinderlosen Ehepaare besserer Familie in einem kleinen ^

Badeorte Thüringens wird ei « Ki « d besserer Herkunft gegen an -
gemeffenes Honorar in Pflege gesucht . ( H . 3794 ) 66

Nähere Auskunft ertheilt Carl Eymes , Blankenhain ( Th .) , j

K für Damen und Herren , schwarz
3 und farbig , i « Seide , Atlas und Jp

Sammet , sowie Costüme aller Art

billigst zu verleihen und zu verkaufen . 1035

A . < xörlacli9 16 . Metzgergasse 16 .

NB . Fracks und ganze Ball - Anzüge billigst zu ver -

Mehrerc preisgekrönte MaSken - Eostüme sind billig zu verleihen
Frau L . Bender , Wwe ., Nerostraße 9 , 1 St . Daselbst werden
Costüme , sowie Herren - u . Damcu - Dominos angefertigt . 1110

Hockey - Match
.

Satnrday ,
Jaa . 17“ from 1. 80 till 2 . 30

on the Knrhans - pond.

Heiraths - Gesuch .

Ein jünger Mann sucht auf diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wege
die Bekanntschaft einer Dame bei gegenseitiger Neigung zwecks Heirath . Nur
edeldenkende Damen werden gebeten , ihre Adresse u . C . JO. B . 14 . 1050
hauptpostlagernd hier abzugeben .

Apparat billig zu verkaufen Webergasse 14 , 1 . 23437
Äne neue Badewanne billigst zu verlausen . Näh )

AKAM Friedrichstraße 29 , Hinterhaus 1 Tr . 1163
Vier Stück Fenster , wie neu , lichte Breite Mtr . 111 ' /-, lichte Höhe

Mtr . 2 .23 , billig zu verkaufen Moritzstrahe 48 , Seitenb . 1 St . l . 587 ,
Neuer eleganter

'

viersitziger Schlitte «
‘

zu verkaufen . 442
lk, . Ville « , Jahnstraße 19 .

Wellritzstraße 21 steht ein gebra, »chtcr Milch - oder Bäcker -
wagen zu verkaufe « . _______ 21208

Eine Federrolle ( Palentachstnj nebst zweiraderigem Lrückkarrcn
billig zu verkaufen bei lCI « cher , Biebricherstraße 15 . 1302

Zwei gebrauchte Herde zu verlaufen Stiststraße 12 . 1018

Schönes Kornstroh ist zu haben Adclhaidstraße 71 . 717
Ein Paar schwere Zugpferde , 6 -jährig , sind zu verkaufen . Zu

erfragen im Tagbl .- Berlag . 1219

Zwei gute , im beiten Alter stehende Ackcrpfcrve stehen wegen Aus -
gabe der Oekonomie zu verkaufen bei 970 ,

F . w . Schneider , Wiesbadenerstraße 45 , Biebrich .

Bernhardiner , <

1 */ » Lahr alt , Prachtexemplar , zimmerrei « , lieber Kinderfreund ,
in gute Hände billig abzugebm . Näh . zu trfr . tot Lagbl .-Verlsg . _ 1256

Gedenkt der nothteidenden Thiere .

hWaVdlttf zugleich Stehvult ( Brandes ’fdiet ) ,
sowie em großer 2 - thür . mit Doppel - ,

Tresor sehr billig zu verkaufen . Näh , im Taabl .- Verlag ____________ 847 )

Zwei
'

noch sehr gut erhaltene Nähmaschinen , fr . _ ______________„
geeignet , zu verkaufen . Näh , bei Ciescliw . Schmit «, Kirchgaste 1 . 1197

Eine fast ueue Ladeneinrichtung kür Spezerttwaare « , ein Ets -
schrauk und ein Petroleummesser billig zu verkaufen . 22323

Ph . Brand , Kirchgaste 23 . I

Ein f . Damen - Maske » - Anzug ( Husaren - Lieutcnant ) und ein

Herren -Domino billig zu verleihen Hellmundstraße 20 , 3 Tr .

Damen -Maskenanzug billig zu verleihen Fcldstratze 18
"

l .

Atlas - Elsasserin und Domino Große Äurgstraße 5 . 1322

Bersch , sch. Maskencostümc preiswürd . zu verl . Nerostraße 22 , Stb . l .'
Einige schöne Maske -m » züge billig zu verl . Auch ist einer neuer

Frack billig abzugeben Mauritiusplatz 7 , 2 . St . rechts . 1088

CLaVierstiwMer
__ NN " Göthestratze 80 . m __________ 180 )3

Herren - Schneider empfiehlt sich außer dem Hause Saal -
gaste 28 , Vorderhaus 1 Tr . ____________ ______

Tüchtige Weitzzeugnäherin nimmt noch Kunden an in und außer
dem Hause , Näh . Hellmundstraße 48 , 2 .

Gne tüchtige und intelligente Schneiderin , die geneigt wäre . mit
einem Herrn die Damen -SchneiLerei zu betreiben , wolle ihre Adresse
sinter H . 1 > . 58 postlagernd Wiesbaden einsenden .'

Perfecte Kleidcrmacheri « übernimmt Arbeit
Hause . Langgasse 19 , 2 . Et .____________ ___________________________

Unnrlcnhllha werd , gewaschen u . gefärbt bei Handschuh
licinuSwiiUnp machersaiov . Scapi »in ». Michelsberg2 . 1145

Metsgergasse 7 . _________ Metzgergasse 7 .

Eleganter MaskenaNMg zu verleihen Tannusstratze 2 ,
Modegeschäft . 1059

Atlas - Domino
Ein noch ganz neuer Domino zu verleihen oder zu verkaufen . Näh .

Schwalbacherstraße 34 , Part . 1189

,
Ane UNWige , auf Relseu ers . treff. Perfijultlhkett ,

im Schneidern , sowie andern weibl . Handarb . bew ., möchte eine Dame
oder Familie nach dem Süden gegen bescheidene Anspr . begl . Gcf . Anfr .
an den Tagbl .- Verlag erbeten . 1349

7 Eine arme alte Wittwe und ihr blinder Loh « , in bitterer Noth ,
mtten mitleidige Herzen nm eine kleine Unterstützung . Gaben werden in
Empfang genommen im Pfarrhaus zu Dotzheim . *

iftM mirh hrinn . nb , ,m - in CTinrlph . n hnn fUU > « oe

pK gebeten . Bittsteller , welcher Familienvater und Inhaber
eines Geschäfts ist , kann durch Mobilien Volle Sicherheit bieten und
dchcrt pünktliche Rückzahlung und Zinsen zu . Gefällige Offerten unter

K . 103 postlagernd erbeten .
-Ein Kiud kann milgestült werden Saalgasse i , Äorderh . 2 Si .

Sch . Maskenanzug , neu ( Els . ) , b . z . vk . Langgaiie 53 , Ätb . l . PN
Ein gutcrhaltener Flügel , für ein Verein ober eine Wirlhschaft

passend , zu verkaufen bei C . « ivclrner . Hirschgraben 5 . 21803

(Damast - Bezug ) billig zu verkaufen . Näh .i
VVylUl Goldgasse 9 1184

Schöne EanapeS ( neu ) billig zu vers . liliichelsbcrg ^ , 2 ^ t . l . 23066
Ein g . gearb . sch. Eanape v . z . verl . Äiebergasse 48 , 2 St . >. 1303
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Schöne Aepsel kaufen
'

Langgaffe 34 ? 22955

Simon Ullmann
, „

Zum Goldenen Brunnen “

.

643
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Wir haben eine Anzahl fertiger

Costüiiie
und

Oostöane - Itöeke

Bei der Inventur zurikkgesetzt
Restparthien bester Qualitäten :

Gestrickte Frauen - Strümpfe ,
gewirkte Damen - Strümpfe ,
gestrickte Herren - Strümpfe ,
gestrickte w ollene Damen - Westen ,
wollene Unterjacken und Hosen ,
extra schwere lammwoll . Herren - Jacken ,

früherer ' Preis iP/s Mk ., jetzt Mk . 6 .75 . 213

W . Thomas ^ Wehergasse 23 .

dauernd festzuhalten , wie sie den meisten Personen eiW
gelungene Maskerade verleiht , vermag man durch ein =

vorzügliches j

Porträt in Partei

auf Lager , welche wir für den

FI dritten Theil 38
des Werthes abgeben . 224

Gebrüder Rosenthal
,

: $ $>. Langgasse 31 ) .

Personen - Aufzug .

Monogramme für Weissstickereien . I ®

Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 -

aus dem neu eingerichteten

Photograph. Etablissement

Karl Schipper, ]
31 . Rheinstrasse 31 .

Wegen der überaus reichen Auswahl an

decorativen Hülfsmitteln
, !

welche den Costümen entsprechend gewählt werden rnüsB

ist vorherige Anmeldung erwünscht .

Elegante , separate Umkleide - Salon ^

Grosser Ausverkauf |
34 . ILan ^ gasse 34 .

Wie alljährlich , so habe auch in diesem Jahre nach Abschluss der Inventur eine grosse Pafthie

Damen -

,
Herren - n .

Kinder - Stiefel
zum Ausverkauf zurückgesetzt , welche zu staunend billigen Preisen verkaufe , als :

Herren - Zugstiefel in verschiedenen Arten Leder
,

früherer Freis 10 und 13 Mark , Jetzt G Mark ,

Damen ■ Zug - und Knopf - Stiefel
,

frühere Preise 7 — 12 Mark , Jetzt 4,50 — 8 Mark, .

Damen - Ball » und Promenade - Schuhe
von 3 Mark an , Kinder - Stiefel von SO Pfg . an .

Wiesbadener Tagirlarr . N » . 14
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Samstag , den IV . Januar 1891N° . 14

Frisch geschossene schwere Hasen ,

empfiehlt

Wiesbaden , den 14 . Januar 1891 .

Alles in

11375

i

Iler Vorstand .

Maskenanzug zu verleihen oder zu
u Kl . Schwalbacherstr . 16 , 1 St . 1031

1353

Der kleine Rath .

Restamrati ® » <h ® b Alte Backsteine

Frifchgefchoffeue schwere WalDhasen
gemästete Gänse ,

täglich frischen Kopfsalat
bei

Der Erste Staatsanwalt .
Moritz .

Ein noch neuer
verkaufen . Näh .

Enten ,

Poularden ,

Kapaunen ,

größter Auswahl zu billigsten Preisen , sowie

Bekanntmachung .
Heute Samstag , den 17 . Januar , Bormittags 11 Uhr ,

« dm bei der unterzeichneten Stelle zwei Kilogr . Fleisch und Wurst
Wittlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 17 . Januar 1891 .
M Das Accise - Amt . Zehrung .

Ein neuer Damen -Maskenanzug zu verlausen oder
zu verleihen Schulberg 4 , 2 St . 1372

ä Mr . 3 . 50 ,
1373

Jae . Häfner ,
Delaspeestratze 5

‘
Bekanntmachung .

Die von Herrn Professor Frentzen in Aachen gefertigten Vorent -
Ljrfe zu dem neuen Theater und zur Kurhaus -Erweiterung sind
fon Montag , den 12 ., bis Samstag , den 24 . d . M ., — Sonntag , den 18 .,
^geschlossen — in den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr im Saale
jti . 16 (Wahlsaal ) des Rathhauses zur Besichtigung der Einwohner
Wittlich ausgestellt . *

Wiesbaden , 9 , Jan . 1891 . Der Oberbürgermeister . I . V . Hetz .

S Allianz - Missions - Verein .

1 Die Evang . Versammlung am Sonntag Abend wird wegen der
Versammlung des Herrn Predigers Schrenk ausgesetzt .______________

Verein der Spengler - Gehülfen .
Samstag , den 17 . Januar : Außerordentliche General -

»ersammlung im Bercinslokal .
Tagesordnung :

al
) Stellungnahme zu dem Mißtrauensvotum der öffentlichen ÄMall -

M arbeiter - Versammlung in Mainz .
2) Wahl eines ersten Vorsitzenden .
Ilm vollzähliges Erscheinen bittet

Wellritzüraße 27 elegante Masken - Costiime zu verl . ___________
SÄgSs , Ein schöner Dameu - Harlcktn zu verl . oder zu verk .
Käs ® ’’ Kl . Schwalbachcrstraße 14 , Part .

Feuer ! Feuer !
Anzündeholz per Sack frei in ' s Haus zu 1 Mk .

Heleuenstraße 18 , Seitcnb .

Atchrere Maskenanzüge zu verleihen oder zu ver -

MWM kaufen Wcbcrgassc 26 . 1357

Billig zu verkaufen
eine elektrische Schellen -Arrlage , eine Wring -Maschine und eine

gut nähende Nähmaschine Goldgasse 5 , 2 . St .
2

Ein Gnrspänner - Schlitten bill . zu verk . 'Jl . im Lagbl .Verlag . 1334

Die in dem hiesigen Landgerichts - Gefängnisse bei einer Bespeisung von
160 Gefangenen in der Zeit vom 1. April 1891 bis 31 . März 1892

$ ergebenden Küchenabfälle sollen Mittwoch , den 21 . Januar e . ,
borgens 11 Uhr , im Gesängniß - Büreau , Albrechtstraße 31 hier , an
- Meistbietenden vergeben werden . Die Bedingungen sind dort vorher
«tzuieheu. 144

ar liesse » Teutonia
,

Bleichstraße 14 .

| Ey Heute Samstag

Metzelsuppe ,
lvozu höflichst einladet 1360

__________ idoljili Hotli .

(lelentliche Schreiner - Versammlung
lndct nächsten Sonntag , Vormittags 10 Uhr , im Lokale
»Zur Kroncn - Bierhalle "

, Kirchgasse 20 hier , statt .
Q ei® Tagesordnung :
i Berichterstattung des Delegirten vom Deutschen Tischler -

j, vcrbandstage in Hannover . ___________________

dnMe . Altdeutsche Bierstube , AWüffe .
Heute Samstag , den 17 . Januar : Krste grosse

carnevalistische Nitzunsr unter Mitwirkung der her -
vorr >rgendsten Earnivalisten Deutschlands .

Der Anfang beginnt mit dem Einzuge des Comitos
Punkt 8 Uhr .

Ign . Dichinann ,

_________________________
Marktstraße 12 .

Schöner Blumenkohl , Endivien ,

Sellerie , Artischoken u . Petersilie
bei 1354

< x . Matti o , Maueigcksse 8 .

1ÜSS0 Stcingasse II .

ow

13 .

Heute Aberw : Metzelfuppe .

Morgens : Ouellfieisch , Schweinepseffcr ,
Sauerkraut und Bratwurst .

Es labet freundlichst ein
. 1355

Karl Gör ^ .

Frische Rhein - BacktischeT
"

Rheiuhcchte , Zander , Soles , Salm , Eabliau ,
Schellfische , Bratvücklinge enipnehlt

.3 . Stolpe . Grabenstraße 6 ,

zu verlaufen beim Abbruch Friedrichstraße 34 .
* 50 bis 60 Hausen Brennholz heute Mittag 1 Uhr zu verkaufen

Hclenenstraße 18 . ; — — ___ _ _ _ _ _
<fiMC 1" - iahrige Fuchsstute — englisches Jagd -
Pferd — truppeufromm , von auffallend schöner

Figur , ist wegen Krankheit des Befitzers preiswürdig zu ver -
kanfcn . Räh . im Tagbl . -Verlag . ______________________

1333

Ein Dompfaffe , kausen
^

Hochstaite 31 .
'

Schwarzes Spitzhundchen ist viltig avzugrve »
leSS © ? Kirchhofögaffc 6 , Hths . 1 St .
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1900 « egen Sicherheit zu leihen gesucht . Off .MU JE . E . 15 postlagernd erbeten .
"
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Immobilien r » kaufen gesucht .

Zu kaufen gesucht
ein kleines Haus mit etwas Hof oder Garten . Wo ?

sagt der Tagbl .- Verlag . 1840

SSltSH
" " *"r

CapitaUen M verleihen .

Restkaufschilling unter günstigste « Bedingungen in der Höhe
von ea . 9000 Mk . zu verkaufen gesucht . Offerten unter

Chiffre A . so postlagernd . 1008

80,000 Mark auf 1 . Hypothek sofort zu veckthen . Nah . durch die

Hypotheken -Aqentur von » Vill, . Merten , Taunusltrage 21 , 13/0

N

n
lisch

fr. i

iSchc
it . ®

en
« » ;
Same
» teil
Die
Hilft,‘beinfi
Die,

eine verfecte Köchin und ein in allen Hausarbeiten gewandtes StB

Mädchen mit langjährigen Zeugnissen Nerothal 51 , 1 St .

Mtoria - WrelM , Nerostraße 5
,

sucht eine grosse Anzahl feilt bürgert . Köchinnen , eine
Anzahl Älleiumädcherr , welche Lochen könne « , Hausmäd «

angehende Kammerjungfern u . Kinderfräulein nach LiA

bürg , KauSmäöäten , perl . Köchin und Erzieherin nach ff
Amerika , eine verfecte Karnmeriuugfcr für hier . J

eine Beiköchin , Mädchen für Haus - und KücheM
AfllCe ) S- Frau Ilie » , Mauritiusplatz 6J

Ein Dienstmädchen auf gleich gesucht sjrankenstraße 20 . 1
Ein gesetztes Mädchen , welcher selbstständig einem Haushalt vor!«

und gut bürgerlich kochen kann , gegen guten Lohn gesucht . 1
Marktstraße 2o . J

Ein antt . gefetztes Mädchen , welches kochen , waschen tc . kann um

Hausarbeit versteht , zum 5 . o . 15 . Febr . gesucht Feldstraße 17 , 11 ,

Ein Hausmädchen straffe
^

26 , Eondüorei .
^ ^

Ein kräftiges reinliches Mädchen für Hausarbeit K

Mühlgasse
'
7 , im Laden . j

« - : « welches bürgerl . kochen kann , sowie Hansarb . rett *!

v . lil iußOQltn , (,ef . Gr . Burgstr . 10 , bei fJesciiw . Birölerh - j
Ein tüchtiges Mädchen , welches lochen kann , ges . Röderttraße 28 . *

Ein durchaus solides kräftiges Mädchen
gut bürgerliche Küche « » Hansardeit ,

1 . Februar gesucht . Nur Solche , die mit guten Zeugnissen
sind , wollen sich melben Schiersteinersttaße 9 Biebrich .

Verloren eine goldene Damen -Uhr an stlb . Kette ( Mono -

KWW gramm E . B .) am Dienstag auf dem Wege von d . Kath .
Kirche zur Dietenmühle . Abzug , aeg . gute Belohn . Dietenmühle , Zim . 1 .

am Mittwoch Abend von der Albrechtstratze bts
i^ ? er ^ areo zum Theater ( Dampfbahn ) ein goldenes Arm -

band ( Panzerkette ) . Gegen gute Belohnung abzugeben Albrecht -

straße 19 , 1 St .
'

. . . .
Verloren , Rheinstraße , ein graues gehäkeltes Arbettstäzchche « mit

grünem Futter , enthaltend silbernen Fingerhut , Scheere und Kinder¬
lätzchen . Abzugeben gegen Belohnung Ringstraße 6 , 2 Tr . 1867

S6ine
Börse gefunden . Abzuholen gegen Annoncen - Gebühr

Sonnenbergerstraße 49 a , 1 .
:rn wurden in der Wilhelmstraße zwei Metzgermesser gefunden ,
rrückungsgebühr abzuh . Friedrichstraße 16 zwischen 1 u . 2 Uhr .

Ein Laubenpaar , weiß u . schw ., entfl . Wiederbr . Belohn . Helenenstr . 21 .
Eine große gelbe deutsche Dogge von „ Hof Armada "

HWM entlaufen . Vor Ankauf wird gewarnt .
Ein Mops zugelaufen Sonnenbergerstraße 20 .

«Hne 6onber «8t«8gebe bei „Mrbettemartt bei SBietonbener Tagblatt * erfühlt n
abend eines jeden Äusgabetags im Lerlag , Lanaaasje 27, und enthält jedes«,
Dienstgeluche und Dienjtangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des ,badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Ubr an Berlauj . da» Stück » M

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weibliche Personen , dir Ztellnng finde « ,

Angehende Berkänferm
gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag .
Eine tüchtige , selbstständige Arbeiterin für ein hiesiges Putz

gesucht . Offerten unter SS . 141 an den Tagbl . -Verlag .

Tüchtige Modistin , klMtfSLSs
Offerten unter 8 . fj . B » an den Tagbl .-Verlag .

Immobilien x« oeebonfe « .

Sau « in Mitte der Stadt , prima Geschäftslage , in welchem nachweislich
3200 Mk . Miethe eingenommen wird , ist für den festen Preis von

45,000 Mk . bei 6000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Offerten unter
3 . A . 15 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 1278

Gr . Villa mit Garte « , Stallung , Kutscherwohnung , worin seit Jahren
eine Familien -Penfio « betrieben wird ( nabe dem Kurhaus ) , für
78,000 M . zu verkaufen durch i1 ! ». Kraft . Dotzheinterstraße 2 , 1 .

M « großes hiesiges , sehr vortheilhafteö Geschäftshaus , eine

solide steigende Rente bietend , ist mit mäßiger Anzahlung
zu verkaufe « oder auch zu vertausche « . Offerten an

l > r . Er . Müller . Worms , Lindenplatz .
Neues Saus mit genehmigter Bäckerei - Einrichtung in der

Tannusftratze für 68,000 Mk . mit 6000 Anzahlung zu verkaufen durch
l * h . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

I « Wiesbaden ist ein großes solides

Geschäftshaus ( H . 6323 ) 66

mit Garte » ( Bauplatz ) wegen Wegzug zu verkaufe » . Brillante

Capitalanlage k Hohe stergende Verzinsung ! Auch Tausch
gegen kleineres Obfeet , wobei nur mäßiges Waarerforderuitz .

Offerten an » r . siniivr , Worms , Lindenplatz .

Copttalir » ? tt leihe « gesucht .

Prima 2 . Hvpothek ( 28,000 Mk .) zum 1 . April oder früher zu cebiren

gesucht . MH . int Tagbl .-Verlag . ..... .1/4
2000 Mk . als 2 . Hypothek auf etn Geschäftshaus auf gleich oder spater

zu leihen gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1128
K6 > AifcK Hypothek zu ä °/° auf prima Object tm

wCl * Nheingau sofort zu cedircn gesucht . Offerten
mir von Selbstdarleihern unter » » « » s an den Tagbl .-

Verlag erbeten . „ , . _

15,000— 20,000 Mk .
Offerten unter I M . SO im Tagbl .- Verlag niederu,legen .

6> A 6> w AAA auf gute 2 . Hypothek josort zu leihen
mV ---- Wil * gesucht . Offerten s. unter <*• 11

in dem Tagbl .-Verlag niederzulegen . , . .....
10 — 12,000 Mk . aus 2 . Hypothek aut ein Haus m bester Lage »um

1 . April , auch früher zu leihen gesucht . Offerten unter K . M - so

an den «nagbl . - Lerlag . 28818

Eine tüchtige zweite Arbeiterin gesucht .
SSina Baer . Langgasse 25.1

MM Wen - nnh NM - ArbeMMev S j
gesucht Mainz , Große Bleiche 20 , 1 . ( No . 2225):

Ein auf Damenmäntel geübtes Mädchen gesucht Kirchgasse 18,1 St .

Lehrmädchen
für den Verkauf , sowie für Putz sucht

Christ , jstei , Webergaffe 16.
Reinliches Mouatsmädchen , welches zu Hansel

A -..LWK und schlafen kann , für den halben Tag gesucht A
straße 21 , Part , rechts .

Eine Monatsfrau gesucht Friedrichstraße 14 , 2 Tr . L
Mouatsmädchen sofort gesucht Bleichstraße 14 , 1 I .

Ein durchaus anständiges Monatsmädchen gesucht . I

Philivpsbergstraße 15 , 2 rechts « 1
Eine unabhängige Waschfrau gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . !

Gesucht ein Fräulein , welches englisch spricht, !
MWW Haushälterin und Stütze der Dame , drei M

Stubenmädchen , welche gut nähe « und bügeln können . j
Bureau Germania , Häfrrergaffe 5.

Zum 1 . Februar wird eine tüchtige selbstständige Köchin , totW
etwas Hausarbeit übernimmt , gesucht . Zu erfragen zw . 1—2

Rheinstraße 66 , 1 Tr .
in eilte kleine feine Familie eine sehr |
selbstständige Köchin . Hoher Lohn und gl

Daheim für eine gut Empfohlene . Eintritt « ach Umstär »

Mau melde sich schriftl . u . A . 14 . SS an den Tagvl . - Be »

Perfeete RestKUraLioNsköchÄ
per 20 . d . M . gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag .

( Sitte Köchin gSÄÄT
” * !

W8NS ] AmmostMrrr MMU
Kl ^ fSi
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,
®lt , tüchtig in Haus - u . Handarbeit , sucht für sofort Stelle zur

he der Hausfrau ob . als Gesellschafterin . Familienanschluß Be -
aun8 . Gehaltsansprüche gering . Offerten erbeten an ( Feg . 105 ) 18

Frau » . siegel in Gießen .

« tral - Bureau ^ seutanti «
*9 ” . , Gesellschafterinnen , Berkäuferinnen , Pers , und fei «
Mvliche « Schinnen , Kammerjungfer , welche schneidert ,“ nm , bessere « nd einfache Hausmädchen .

W » » Ein Mädchen , hier fremd , in der Küche nicht ganz selbst -“
ständig , sucht Stelle . Näh . Babnhofstr . 20 , Stb . 2 Tr .

^ dchcn sucht Aushülfsstelle . Näh . im Mädchenhcim , Jahnstraße 14 .

Hausmädchen
(Jungfer ) in kleinen herrschaftlichen Haushalt gegen gnten
Ahn gesucht Emscrstraße 8 .

sin evg . Mädchen arbeiten wird zum 1 . Februar
«sucht Vom Konigl . Schloßcastellän WUkem . Marktplatz 1 .
W

* Gesucht fünfzehn Zimmermädchen für Herrschaftshäuser ,
acht f . bürgerl . Köchinnen , sechs Herrschaftsköchtnnen , fünf
Mädchen für allein , eine Französin , eine Engländerin , ei «
Mädchen zu siner Dame , mehrere eiufachs Haus - tu Küchen ,
» ädchen und ein tüchtiges BüaelmLdchen durch

Bureau Germania , Häfnergasse S .
« Scheu fiel Kirchgasse 28 . 1389
Mt . Mädchen f . kl . Haushaltung gcs . Jahnstraße 2 , 2 Tr .

Goldgasse 5 ( Frau Warlies )
sucht ei « Kindersräulein , das

stanz , spricht , ein Fräulein zur Gesellschaft u . Pflege einer
Dame , eine Anzahl Alleinmädchen , welche die Küche verstehen ,
!hotel -ZiMMerm « dche « , Vers . Äestauratious -Köäriunen ,
st Dimstmädchsn gesucht Goldgasse 6 , 1 St .
B anft. tüchtiges Mädchen für alle häuslichen Arbeiten wird gesucht
Nanstraße 47 , 1 Tr . l .
B Dicnstntädchen per 1 . Februar gesucht Röderslraße 39 , im Laden ,

fiph flrä
'
n S?u nicht unter 25 Jahren , israelitisch , aus guter

r * £ UiulUil ; Familie , wird zur Gesellschaft und Führung
W Haushalts zu einer älteren alleinstehenden Dame gesucht . Offerten
Pstf 1 B . 30 an den Tagbi .-Verlaa .

Ein braves tüchtiges HanSmädchen zum sofortigen
WM Eintritt gesucht . Nur Solche , welche gute Zeugnisse haben ,
Mm sich melden Langgasse 46 . 1359
x ordentliches Mädchen gleich gesucht Kl . Burgstr . 10 , Conditorei . 1366
Men gesucht Adelbaidstraße 7, Gartenhaus .
r ® n tüchtiges HausUtädchen nach auswärts sofort gesucht . Näh .
Mdnchstraße 48 , Part . 1368
I ordentliches tüchtiges Mädchen gesucht Wörthstrahe 9 , 8 St .
I gut empfohlenes Zimmermädchen , im Nähen erfahren , gesucht
Mlmstraße 4 . 1374

schuht ei « Mädchen

jaa Ei » tüchtiges Alleiumädchen , welches etwas koche »
■ kann , zu einer kleine » ruhigen Familie gegen
arte « Lohn sofort gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich ,
zierstadterstraste 88 , nach 7 « hr Abends .
1* 51 « ä ? „ ^ rai ),e6 Mädchen m . g . Zeugn ., im Kochen bew .,

Philrppsbergstraße 8 , 2 l . Eintritt bald . 117 (3
।braves reinliches Mädchen gesucht Rheinstraße 48 , Part .
i tüchtiges Alleinmädchen für Kochen und Hausarbeit gesucht
kotze Burgstraße 7 , 1 Tr . links . 1328
) Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 . 1218
« tzt wird sofort ein gewandtes befferes Hausmädchen . Zu melden
Herberg 9 , zwischen 8 und 11 Uhr .
,jaches Mädchen für jede Hausarbeit gesucht Kirchgasse 43 . 1298
i ordentliches starkes Mädchen in kleinen Haushalt sofort gesucht
jelenenstraße 17 , Part .
sahrencs und gewandtes feineres

Weibliche Vsrsonsrr , die Ktellung suche « .

welches 17a Jahr in einem belgischen
tyvuiueill , Weitzwaaren -Geschäft thätig war ,

Wch und französisch spricht , sucht zur weiteren Ausbildung Stelle in
«km ähnlichen Geschäft , cd ent . gegen Entschädigung . Näh . auf gell ,»fr . unter A . 518 an den Tagbl .-Verlag . ( Df . 583 ) 17

M junges Mädchen MD
Aerin. Offerten erbittet man aub M . 4346 an Rudolf Messe ,
tfilfl . ( Lcpt . 201 ) 18
L -öiifllctin empf . sich in und außer dem Hause . Schachtstr . 30,1 . Et .
7, Eine j . Wittwc sucht Monatsstelle für die Morgenstunden .

Taunusstraße 43 .
^ -vers ., s. Aushülfsst . hier od . ausw . Näh . Tagbl .-Verlag . 1858
Mdchen , welches perfect schneidern kann , in Hand - und allen Zimmer -
FUen erfahren ist , sucht bis Ende Januar oder 1 . Februar Stelle
’ erstes Hausmädchen . Näh . Taunusstraße 26 , Weißwaarengeschäft .

Brctoria - Büreau , Nerostraße 5 ,
empfiehlt Repräsentantinnen mit prima Zeugnissen , Haus -

hälterinnc « , Fräulein zur Stütze , welch « kochen können , mit
den besten Empfehlungen , eine Gesellschaftsdame , staatlich
geprüfte Lehrerin , Allein - , Haus - und Zimmermädchen , fei »
bürgerliche Köchin mit mehrjährigen Zeugnisse « .

« in initgts WWn Sf *MT w

Eine gebildete Wittwe mit Sprachk . , 38 Fahre alt , welche in
feiner Küche , Haus - u . Handarbeiten sehr erfahre « ist , sucht
be » etner Dame oder einem Herrn Stellung .

Büreau Germania , Häfnergaffe 8 .

ML « « liche Repsonen , dir Kteü « « g finden .
El » tüchtiger Skribent gesucht . Offerten sub Y . post -
lagernd erbeten .

Es wird ein Scribent gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 23306

Zwei jNKge nette Kellner
per 20 . d . M . gesucht . Näh . nn Tagbl .- Verlag . 1279

Gesucht wird
ein unverh . Diener ( von außerhalb ) mit guten Zeugnissen . Off . mit Ein¬

sendung der Zeugnisse unter A . B3 . loi an den Tagbl .-Verlag . erb .
Suche zu Ostern einen geweckten , gut erzogenen Jungen als Lehrling

E»er 1268
. Witzelt Zahnarzt .

Em junger Hausbursche gesucht Neugasse 15 , Laden .
Ein solider nüchterner Kutscher , der sich auch land -
wirthschastlichen Arbeiten unterzieht , wird zum sofortigen

Emtrttt gesucht . Nah . im Tagbl .- Verlag . 23768
Kutscher gesucht Rheinstraße 84 .
Gleich gesucht r Junger Mann als Diener oder Laufbursche . Gute

Zeugnisse . Näheres im Tagbl .-Verlag . 1351
Ein braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .
Nah . im Tagbl .-Verlag . 17437

Ein kräftiger Hausbursche , welcher schon in einer Bierhandlung thätig
war , gesucht Sedanstraße 3 .

MMWMrz , Ein anständiger Jung «, nicht unter 15 Jahre » , zum
Ausfahren eines Knaben auf einige Stunden täglich
gesucht . Näh . Taunusstraße 32 , 1 .

Ein junger Laufbursche gesucht . J . M . Baum . 1871
Ein ordentlicher Schweizer gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 1869

Männliche Personell , die SteUung suchen .

Buchhalter sucht Nebenbeschäftigung in Buchführung und
MZM Rechnungswesen . Beste Empfehlungen . Adreffen erbeten

unter A . Bl . eo an den Tagbl .- Verlag .
Ein rout . Buchhalter ( langjähr . Bankbeamter ) sucht für halbe » Tag

dauernde , Stellung . Gefällige Offerten unter B . I « l an den
Tagbl .- Verlag erbeten . 905

Commis .
Ein junger talentvoller Mann , militärfrei , mit der Destillations -

Branche , sowie der einfache « Buchführung vollständig bertraut ,
gegenwärtig seit 3 Jahren in einer Destillation und Liqueursabrik für
Comptoir , Lager und kl . Reise « in Stellung , sucht zur weiteren
Ausbildung auf gute Empfehlungen per bald eventuell später unter
bescheidenen Ansprüchen anderweitiges Engagemeut . Nähere Aus¬
kunft ertheilt Friedr . von Borries in Bielefeld ( Postfchalter -
straße ) . _____ ( H . 4323 ) 66

t@T * Canliousstell « - WH
von einem solidkn Mann baldigst gesucht als Einkassirer , Commisstonär

ober sonstiger Vertrauensposten . Offerten unter P . P . SS an den
Tagbl .- Verlag erbeten .

Für einen Schreinor -Sehrling , welcher beinahe 2 Jahre in der Lehre ,
gut erzogen ist und schon arbeiten kann , wird Verhältnisse halber zur
weit . Ansbild . ein tücht . Lehrmeister gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1208

Herrschaftskrrtscher
tüchtig im Fahre » und Reiten , ged . Cavallerist , stadtkundig ,

29 Jahre , verheirathet , kinderlos , sucht Stelle . Rüh . im
Tagbl . -Verlag . . 1180

Km » | ? on $ 9 ' ) ah " n toelcfrer gut fetoiren
ölll J . WiVUIUJ kann , sucht , gestutzt aus gute Zeugnisse

dauernde Stelle als herrschaftlicher Diener . Gest . Offerten unter
M . A . 4 an den Tagbl .-Verlag .

Dieuer - Stellegesuch .
Ein ordentlicher nüchterner Diener von großer kräftiger Figur , gewesen «

Soldat , sucht zum 1 . ober 15 . Februar hier ober auch nach au - wär «
Stellung . Derselbe würbe sich auch gerne der Pflege eines leibenden

Berrn
unterziehen . Gefällige Offerten bittet man an Diener G . O . ,

Wiesbaden , Nieolasstraße 10 . 2 . Er . , senden ru wollen .
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Danksagung .

Allen Denen , welche an dem Verluste unserer

lieben Mutter , Schwiegermutter , Großmutter und -

Urgroßmutter ,

fron WM M Mm . ,

so innigen Anthcil nahmen , unseren tiefgefühlten Dank - -

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

K . Gilson .

Sehwarze Stoffe in grösster Auswahl .

Trauer - Costüme , sofort lieferbar , empfiehlt

Benedict Straus ,
21 Webergasse 21 . 16319

OWMer Wh . Hffmm ,

beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadlwaage franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

A . Eschbacher .
Biebrich , den 28 . October 1890 .___________________________

20244

Kinderschlitten , Schlittschuhe , Schmierbock , Küchenschrank ,
Weinkühler zu verkaufen Nicolasstraße 5 , 2 .

WDWV ! Kaufgesnche B8 | .IH

Alterthnmer , als : Oelgemälde , Porzellan , Waffen , Münzen , Gold - u .
Silbersachen werden gut bezahlt bei eie . Gei imri ! , Kirchbofsgasse 7 .

Wirthstische ,
runde u . lange , werden zti kaufen gesucht . Näh , im Tagbl .- Verlag . . 1352

Gebr . Ariston -Notenblätter zu kaufen gesucht Doyheimerstr . 35,2 .

Ein gebe . Transp .- Herd z. k. ges . Näh . Ellenboycng . 11 , i . Schuhld .

Ein gebrauchter Transportir -Hcrd zu kaufen gesucht , Näh .
Kleine Kirchgasse 4 , 2 Sr . _

1019

Junge deutsche oder dänische Dogge zu kaufen gesucht . Offerten
unter S . er . 1 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Französischer Unterricht wird erth . N . Tagbl .-Verlag 1590b

Unterricht Ejyzlki tilwlkilj
iZMWiZMsSst

Leenas de francais d ’uue institutrice francaise . S ’adresser
cbez Feller & ( » ecks . 18940

Gründlicher Unterricht in einfacher und doppelter Buchführung
wird gegen mäßig . Honorar ertheilt . Adressen erbeten unter • • 53 . a »

an den Tagbl .- Verlag .____________________________ _____ _____________
Ein Herr sucht Unterricht in einfacher und doppelter Buchführung .

Offerten unter aa . <x . « » an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Für Clavier - Begleitung ( zu Gesang od . Instrum .) , Ensemble - Spiel

(vierhändig ) , Clavier - Unierricht etc . empfiehlt sich
Ewald toeeiiseh « jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 . ( Beste Ref .)

lslavierstundeu werben billig ertheilt . Näh in der

ht gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 15906

Für einen zweiten , von Frl . fitalbo geleiteten

Tamz - K « rsus •

werden einige junge Mädchen aus den besseren Ständen zur

Theilnahme gesucht . • 1002

Frl . Wirtzfeld , Rh einst raße 52 ,

Todes - Anzeige .

Allen Freunden und Bekannten die tieftraurige Mirtheilun »
daß , nachdem sich kaum das Grab über unserem geliebten Kinde uni
Schwesterchen geschlossen hat , der liebe Gott mir meinen innige
geliebten Gatten , unseren tbeuren Schwiegersohn , Sohn , Brus «/
Schwager und Onkel ,

Herrmann Kommershem
( Geschäftsführer bei G . Mühlbach , Mmr . ) ,

nach vierwöchentlichem , schwerem Leiden durch den Tod in ei»
besseres Jenseits abgerufen hat . W

Die Beerdigung findet Sonntag , den 18 . Jannar , m»
11 Uyr Vormittags , vom Sterbehause , Feldstraße 24 , aus ftatt

Die tieftrauernden Angehörigen .

Familie « G . Mühlbach « . Kommersheim .

nach langen , schweren , mit Geduld ertragenen Leiden

im 55 . Lebensjahre in ein besseres Jenseits abzurusen
und sprechen wir hiermit den Barmherzigen Brüdern

für ihre so liebreiche Pflege herzlichen Dank aus .

Um stilles Beileid bitten

Die tiefbetrübten Hinterbliebenen :

Frau Hoffmann nebst Kindern .

Wiesbaden , Buenos - Ayres , St . Louis ,

den 16 . Januar 1891 .

Die Beerdigung findet Sonntag , den ZK . Jan . ,

Vormittags , vom Sterbehause , sllbrecht -

aus statt .
1376 -

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die Traucr -

nachricht , daß es Gottes uuerforschlichem Rathschlusse

gefallen hat , unseren innigstgeliebten Gatten , Vater ,

Bruder , Onkel , Schwager und Schwiegervater ,

Herzlichen Dank Allen , welche bei dem Hiuschetdem meines
Gatten so liebevoll Anthcil nahmen . Besonderen Dank den Diakonen .
für ihre bereitwillige Pflege . 946

Frau Schneider , Wwc . , und Kinder .

Danksagung .

Für die vielen Beweise der Theilnahme , welche uns bei dem

schmerzlichen Verlust , der uns betroffen , zu Theil geworden , ins¬

besondere für die reichen Blumenspenden sagt herzlichen Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

M . Borgmann ,
Forstvesttssencr .

Wiesbaden , den 16 . Januar 1891 .

fÄl . « 2 sucht Tanz - Nnterricht zu nehmen .
WS - Ill J . ZVCWllil Fr .-Offerten sub T . A . as an den

Tagbl .-Verlag erbeten .

Familien - Uachrichten D
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Mainzerstratz « 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18648

Abreise halber
fti « möblirte 2 . Etage , Salon , 4 Zimmer und Küche , ganz oder gethM
*• yi orimiithen Taunusstraße 43 . Näh . tm 3 . St . 1198
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Große Burgstratze 13

ist im 3 . Stock eine Wohnung : 6 Zimmer , Küche , Mansarden ec.,
auf sofort oder 1 . April an ruhige Miether abzugeben . 194

Wilerr , Häuser etc .

I « einem Städtchen a . Nh , ( Damvfboot - und Erenbahn - Ztation )
ist ein schönes zweistöckiges HanS , bestehend aus 10 Zimmern nebst
Zubehör und großem Garten , für 500 Mk . zu vernt -ruen . Dasselbe
eignet sich zu jedem Eitgros - und Detgii - Gcschastc , auch Pensionat , da
feine » am Platze ist . Scheune und Stallung kann auch auf Wunsch
mit vermiethct werden . Näh . Geisbergstraße 2 , hier . 1155

Wohnungs - Gesuch .
Netteres Ehepaar ohne Kinder , pünktliche Zahler , suchen auf 1 . April

eine Wohnung von 3— 4 Zimmern nebst Zubehör i » den unteren
Stabttheiien im Preise bis 550 Mk . Gefällige Offstten an Herrn
Jean Arnold , Wellritzstraße 10 hier .

Zum 1 . April kleine Herrschaft! . Wohnung
< am liebsten in einer Billa ttntf event . mit Bade -Einrichtnrra )
zum Preise bis 1300 Mark von ruhiger kleiner Familie
( Ofstcier a . D . j gesucht , Gest . Offerten möglichst umgehend
snb T . H . $ 5 an den Tagbl . -Berlag erbeten .

pW
- Ein Keller mit Wohnung , für Biergeschäft geeignet , auf 1 . April

gesucht . Offerten unter A . B . so an den Tagbl .-Verlag erb . 852

m Mitte der Stadt , per 1 . April d . I .
L ^ eiNU ' irtl ! anderweit zu vermsethen . Offerten unter

5* . 8 . 50 ® an den Tagbl .-Berlag . 836

Spezerei - Eolomal - Material .

Das Spezerei - , Colonial - und Materialwaaren - Gefchäft Blcichstratze 15

ist mit Wohnung auf 1 . April 1891 anderweit zu vermiethen . Einem

rührigen Kaufmann ist hier eine lohnende Existenz geboten . Näheres
Heleuenstraße 2 , 2 St . links . 31

Zu vermiethen .
Meine Metzgerei , bestehend aus folgenden Räumen : 1 Laden , 1 Wurst¬

küche nebst Keller , Pferdestall u . Heuboden , mit sämmtlichem Inventar ,
sowie Wohnung , bestehend aus 2 Zi -------- " ei - n -

Burschenkammer , in welcher Herr Job . <
seit ca . 6 Jahren ein rentables Metzgergeschäft
1 . Juli b . I . anderweitig zu vermiethen .

Frau Karl Möims , Wwe ., Feldstraße .
ein neuer , mit 2 Zimmern , auf 1 . April zu vermiethen

■CHvaH / Taunusstraße 16 bei SFiried . Bohr . 361

Verlängerte Wettritzstraste eine größere Werkstätte mit ober ohne
Lagerplatz , für jedes Geschäft geeignet , preiswerth zu vermiethen . Näh .
Jaynstraße 6 , Part . »09

FelSstratzc 1 eine kl . Mansarde -Wohnung sofort zu vermiethen . 1246

«ÄrabenMatze 26 , 2 . Stock , 3 Zimmer nebst Zubehör auf 1 . April zu
' vermiethen . Näh . daselbst und Langgasse 40 , im Laden . 1147

tSeleneust ratze 5 sind zwei Wohnungen nebst großer Werkstatte auf
1 . April zu vermiethen . 465

« etterstratzc ist eine schöne Wohnung , 3 Zimmer , Küche , Mansarde - c .̂

M öermWii . Näh . Webergasse 58 , 1 . St . rechts . . ^
23933

« Kchaaffe 14 ist eine Wohnung ( Frontspitze ) , 3 Zimmer , Küche und

Keller , an eine kleine Familie zu verm . Nah . tm Metzgerladen 1350

« irchgaste 49 Mansard -Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Meller , an

ruhige Leute per 1 . April zu vermiethen . , .. 214

MchelKberg 10 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Zubehör , M
bCTÖllctftCit

Wettritzstratze 37 abgeschlossene Frontspitze , 3 Zimmer und Küche , sowie

dein großes Zimmer und Küche per Aprtl zu vermiethen .
__________

1341

Möblirte Mohnungcn .
Möblirte Zimmer mit Pension , M

__ Büder im Hause . 1817?

Keine Pcnston mit 2 Zimmern 4 Mk . 50 Psg . M
Näh , im Tagbl .-Verlag . E'

Lchurer des Gymnusiunr « finden Aufnahme in guter Fciimlt ,
l Anschluß an talentvolle Schüler ( Söhne der Famitte ) . Näh . '5 in
bl .- Berlaa . 1$$

Adelhaidstratze 7 , 1 . Etage , zwei fein möblirte Zimmer zu bermitite
Alvrechtstratze 81 e , Part ., ist 1 schön möbl . Zimmer zu verm . 11$
Bieichstratze 14 , 1 Tr . !., fein möbl . Zimmer billig zu verm .
Fauldrunnrnftratze 10 ist ein sch. möblirtes Zimmer ( event . m

2 Betten ) auf 1 . Februar zu vermiethen . »
Frankenstratze 4 , 2 St ., ist ein möblirtes Zimmer sofort billig an ein«

Herrn zu vermiethen .
Geisbergstraße 14 , Part . , 1 möbl . Zimmer zu vermiethen . u ®

Geislmgstmße 26
Goldgaffe 16 , 3 « liegen hoch , fein möbl . Zimmer mit Pension . 1A
Louisenstratze 3 gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension . 22991
Taunusstraste 48 , Sonnenseite , gut möblirte Zimmer zu verm . 2298;
Walramstratze 4 möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 23772
Webergaffe 3 , im Gartenhaus Parterre links , sind zwei müblm

Zimmer zu vermiethen . 25t
Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen Wörtbstraße 1 , 2 Tr .
Möblirtes heizbares Mansardzimmer billig zu vermiethen Kirch

Hofsgasse 9 . 1 . St . rechts zu erfragen . M
Gert möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiet »«

Äanggafle 19 , 2 . Etage . 17568
Ein gut möblirtes Zimmer auf sofort oder später zu to
mietden . Räh . Nerostraße 16 , im Laden .

Möbl . Zimmer ist auf gleich zu vermiethen Nerostraße 29 , 1 . St . 1121
Ein möblirtes Zimmer zu Venn . Oraiiienstraße 16 , 1 . St . 2165!
Anständ . junger Mann kann schönes Logis erhalten Sedanstraße 6,8 l . K
Ein schön möbl . Zinrmcr billig zu verm . Steinqasse 4 , 1 rechts . 11«
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 1 , Frontspitze .
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Walramstraße 8 , 2 St . 237(8
Schön möbl . Zimmer ( m . Kaffee 18 Wk .) zu vm . Webergasse 45 , 2 . 601
Möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 3 , Bel -Etage . 22615
Eine Mansarde mit Bett zu vermiethen Bleichstraße 23 , 2 .
An zwei reinliche Arbeiter ist ein freundliches Mansard -Zimmer mit A

zu vermiethen . Näh . Steiiigaffe 3 , 1 r . 13«
Anst j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinterh . 1 . 838
Ein Mädchen kann Schlafstelle erhalten Bleichstraße 25 , Hinterh . 1. A
Ein besserer Arbeiter kann schönes Logis und Kost erhalten Helenenstraßei ,

Hinterh . 1 . St . lims , 21t
Zwei rcinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 .
Reiul . Arb . findet Kost und Logis Schachtstraße 30 , 1 . Et .

'

Villa Margaretha ,
<xarten strasse IO und 1 -1 ,

3 Min . vom Kurhaus .

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Zwei nnmöblirte Zimuter , in guter Lage , zu vermiethen Kick
gaffe 35 , 1 St . hoch . 2359

Zwei schöne nnmöblirte Zimmer ( sep . Eingang ) sofort zu vermiethen , M
Monat 20 Mark . Mm im Tagbl .- Berlag .

Ein kl. Part . -Zimm . (nach der Straße ) zu verm . Oranienstr . 8 . 22Ä

Remise ^ , SSaünngen , Schennsn , Keiler ete .

Ein schöner großer Keller , welcher zu jedem Zweck ungehindert gebrach
werden kann , billig zu vermiethen Getsbergstraße 18 .

Penfio « gesucht BSäL .
Familie zu mäßigem Preise . Familienanschluß gekbümcht . Offerten B « an
Preisangabe unter E . t >. 1 an den Tagbl .-Berlag erbeten . J

Für einen Gymnasiasten
der Sexta des Real - Gyntnasiums wird per April/August volle Penft >
und Aufsicht gewünscht in gutem Lehrerhaufe , möglichst mit Gart «
Preis Nebensache . Adresse s . SO an den Tagbl .- Berlag . Ijjg

Familieainension
hier zu übernehmen ober zu kaufen gesucht .

Offerten sub H . B . etil au Haasenstein Ä Voglef :
1 « . in Frankfurt a . M .

________ ( H . 63211g
^ ' remden - Fension .
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Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 16 . Januar .)
Adler . Ctilniecher Hof .

Gunst , Kfm . Köln
gats , Kfm . Berlin4

Alleesaal .
Zierold , Dr . Berlin

Central - Hotel .
Ippelstein , Kfm . Posen
Kramstroh , Juwelier . Leipzig
Mackanay m . Farn . England
Empson , Dr . med . New -Castel
tjtroli , Kfm . Köln

Hotel IBeutscliee Reich .
Lende , Baumeister . Bruchsal
Schneider m . Töcht . Coblenz

v . Linsingen , Officier . Rosenberg
Zum Erbprinz .

Seek , Frl . Langendernbach
Flügel, , 2 Fr . Diez
Seelbard , Kfm . Neuhirst
Andte , Fr . Bielefeld
Heinemann , Kfm . Berlin
Hofmann , Kfm . Frankfurt
Cornelius , Kfm . Coblenz
Leder , Kfm . Frankfurt

ßriiner Wald .
Mayor , Kfm . Fürth

Einhorn
Jacoby , Kfm .
Lütten , Kfm .
Berger, Kfm .
Schulz, Kfm .
Birkenmayer , Kfm .

Pirmasens
Crefeld
Crefeld

Frankfurt
Seebergen

Weyl , Kfm . Stuttgart
Thies , Kfm . Elberfeld
Zehnter , Kfm . Köln
Dielte , Kfm . Berlin

Goldenes Kreuz .
Hofmann , Kfm . Berlin

Engel .
Colditz , Dr . m . Tocht . Leipzig
v . Rabenhorst , Oberstlieut . Pirna

A'
assauer Hof .

Reuter , Fr . Dr . Eisenach
Clausen m . Fr . Bremen
Badt , Dr . Heidelberg
Lentz , Fr . Consul m . Begl . Berlin

Wonnenhof .
Jaroslowsky , Kfm .
Götz , Kfm .
Stern , Kfm .
Arzbacher .
Metz .
Müller , Fbkb .
Bendus , Fbkb .

B- fälzer

Berlin
Stuttgart

Frankfurt
Braubach
Braubach

Altona
Altona

Hof .
Sohn , Secretär . Elberfeld
Rosenthal , Kfm . Oberwinter
Schwarz , Kfm . m . Fr . London
Dreiz , Kfm . Assmannshausen
HIiein - IEotel & Hegend .
Ewers , Bau - Inspect . m . Fr . Bremen
Hoffbauer , Kfm . Cassel

17568
zu to

______________
Seite 15

Klieinstein .
Langer , Frl . Breslau

Hose .
v . Oesterreich , Fr . m . Bed . Hamburg

Schiitzenhof .
Leyseson , Kfm . Berlin
Elian , Kfm . Fürth
Kuhn , Kfm . Coburg

Weisser Schwan .
Lagerberg , Graf . Stockholm

Spiegel .
Wilson , Fr . Irland

Taunus - Hotel .
Boucheur , Dr . med . Basel
Frankenburger , Fbkb . Nürnberg
Schorse m . Fr . Milwaukee
Brown , Rent ., Dr . Lübeck
Strecker , Kfm . Zwolle

Hotel Vogel .
Wissmann , Decan . Kettenbach
Rubens , Kfm . Bonn

Hotel Weins .
Strauss . Mannheim
Röhrig , Frl . Köln

1121
216»!
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(13. Forts .>

Die Tochter des Adepten .

E ^ äHlung aus Wiesbadens Vergangenheit .
Bon ß . Spiekmann .

lit Sott
131t r VTL
838
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21t
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„ Das wird eins geben, " dachten die Wiesbadener , indem sie
ich die Folgen ihrer Handlung vorstellten .

„ Das wird eins geben ! "
dachten die geprügelten Söldner , als

ikdiautzen Zeit fanden , ihren gebläuten Rücken und was darunter
ernt, zu reiben .

t . j
:brau |

[ „ Das wird eins geben ! " dachten der Graf und der Graff zu
Mein , als sie die Kunde von der mißlungenen Expedition gegen
Wiesbaden vernommen hatten .

. Vorläufig aber „ gab " eS noch nichts . --

ir ein
-rin ) ii
Lehiff
ten an*

Vcnft*
Aarttt

1B

Kii »
23583

en , P
311

22411
Während sich die Vorfälle zu Wiesbaden abspielten , waren

« Wittwe Schramm und ihre Töchter auf dem Wege durch den
Wen Wald nach der hohen Kanzel , ihrem Versteck . Die soge -
lomte Jdsteinerstraße zweigte sich damals in der Nähe des heutigen
«dolfsberges von der Sonnenbergerstraße ab und lief in mehreren
Windungen hinauf zur Höhe in den jetzt noch so genannten Jd -
«einerweg . In jenen Tagen aber war noch der Hintere Abfall
8 GciSbergs mit Wald bestanden bis zur Trauerelche , und hinter
« selben begann das Dickicht erst recht . Es war schauerlich finster

nicht sehr sicher in dieser Gegend ; während des großen Krieges
Men hier , wie in Wiesbaden allbekannt war , eine Räuberbande .
O der aus der Verbannung zurückgekehrte Graf Johannes hatte
' «ns ihrem Schlupfwinkel verjagt und fünf ihrer Rädelsführer ,

— **< gefangen worden waren , an den höchsten Aesten der Trauer¬
te aufhängen lassen . Stückweise hingen die Gerippe noch am
Aiune , andere Knochenreste lagen an dessen Fuße zerstreut . Die
aaucn bemerkten nichts davon ; eß war noch dunkel und außcr -
M hatten sie nicht Acht auf ihre Umgebung .

„ Hu , wie dunkel ist es hier und wie kühl ! " rief Susanna und
i N ' hr großes Tuch , das sie umgeschlagen hatte , fester zusammen .

let ,
* war vor ihrer Brust sackartig erweitert , aus dem Spalt blickte

ZI ) 66 n graue Kopf der schnurrenden Miez .

, „ Du hättest das Thier doch lieber zu Hause lassen sollen, "
wnie die Mutter . „ Es kann » ns nur hinderlich sein . Außerdem

, ’ £n die Abergläubischen in fast jeder Katze den verzauberten“ ' elsebub . "

„ Man wanderte weiter im Schatten des Waldes . Es war
g . M ? beschwerlicher Weg . Die scharfen Dornen zerrissen das leichte

Mhwerk der Frauen und drangen ihnen ins Fleisch . Die Ge -

S , t® . wußten sie ganz fest zusammennehmen , sonst blieben sie in'
1338

* Büschen hängen .

„ Ach , sie werden nit„ In meiner Katze ? "
lachte Susanna .

1 einfältig sein , Mutter .
"

„ O Gott , wenn man jetzt doch nur ein Bub ' wär ' ! " ließ
sich Tuschen vernehmen . „ Die springen durch Hecken und Sträucher ,
hast Du nicht gesehen . Unsereins wollen die spitzen Dinger da
immer festhalten . O weh mein schöner Schuh , der ist ganz hin !
Sag

' mir , lieb Mütterlein , giebt cs auch Schuster auf der hohen
Kanzel ? "

„ St Kind ! " rief Anna , „ hörst Du nichts ? "

Die Drei hielten in ihrem Weg inne und lugten durch das
Gestrüpp nach der Straße . e

Sie gewahrten die Exekutionstruppe , die eben nach Wies¬
baden abrückte . „ Gott sei Dank , daß wir denen nicht in die
Hände fielen ! " meinte die Mutter .

Immer beschwerlicher wurde der Pfad , namentlich , da er jetzt
bergauf ging . Es galt die Trompeterhöhe zu erklettern .

„ Haben wir den Trompeter erreicht , dann sollten wir uns
rechts von der Straße wenden , den zweiten Pfad , sagte nicht so
Gabriel ? "

„ Ja , Mutter ! "

Jetzt kamen sie an eine Waldlichtung . Links führte die
Straße nach Engeuhan , einem der „ welschen Dörfer

" * ) , rechts
zweigte ein Pfad in einen dichten Tannenwald ab . Dieser Wald
bedeckt den Rücken der hohen Kanzel , hat man ibn durchschritten ,
so blickt man nach dem nächsten Taunusrücken und über die jen¬
seitigen Gebirgswcllen nach dem Labngebicte zu . Heute steht auf
der hohen Kanzel ein vom Taunus - Club erbauter , steinerner Aus -
sichtSthnrm ; damals ragte nur der getvaltige Grauwackeblock ,
der ursprünglich noch viel größer war , und den die wechselnde
Witterung zerspittert bat , dort inmitten des Waldes in die Höhe .

Eine Anzahl Blöcke , die von dem Hauptstcine abgesprengt
waren , lagerten im Walde umher im Dickicht , das liier an manchen
Stellen kaum durchdringlich schien . Der Pfad wand sich zwischen
dem Gesträuch hindurch , und als endlich ein Lichtstrahl durch das
verschlungene Geäst fiel , sahen die Frauen rechts eine Anzahl ipn
Steinen , scheinbar regellos durcheinander liegend . Als si - aber
näher auf die Fclsmassen Zuschrikten , gewahrten sie Licht durch
eine Spalte schimmern . Eine namenlose Angst , daß sie entdeckt
sein könnten , erfaßte die Drei . Ihr erster Gedanke war , so schnell
als möglich weiter zu fliehen , in den dichtesten Wald hinein

Da stand urplötzlich wie aus der Erde gewachsen ein
'
alter

Mann in langem weißem Barte vor ihnen .

* ) Die Dörfer Eschenhon Engenbnn . Niedernhansen , KönigshofenVockenhausen . Ober - und Aicderjosbach und Bremtbal waren tmrb hrm .

Dörfer
^ üttid,trn besetzt worden . Sie heißen noch heute
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schliefen alle fest ; nur Susanna wachte noch . Sie spähte
Zeit zu Zeit nach der Leiter empor , endlich erhob sie sich ,
den Deckel ihrer Bibel , die sie unter ihrem Schlafsacke lieg,,

hatte , schrieb sie mit Röthel die Worte : „ Ich komme bald zuitz

Susanna . " Dann legte sie das Buch auf den Tisch , nahm z

Tuch , streichelte noch einmal ihre Katze und klomm leise auf £
Strümpfen die Leiter empor . Draußen zog sie ihre Schuhe «
und warf noch einen Blick zurück auf die Schlummernden ; fog
sank sie in die Knie und betete : „ Allmächtiger Gott , bewahre ^

Frauen dort unten ; sei mit ihnen jetzt und alle Zeit . Sei d«

auch mit mir und laß mich ihn wiedersehen , mich aussöhnenU
ihn : und dann führe Alles herrlich hinaus , wie Du es vermaß,
Herr und Gott . Amen ! "

Darauf erhob sie sich und schritt leise fürbaß . Es w

ziemlich warm im Walde , kühler wurde es erst , als das MäiH
ins Thal des Lenzbaches hinabstieg . Irr zu gehen befürcht
Susanna nicht ; sie wußte , daß sie dort drüben den Lenzberg ;

übersteigen hatte und dann in den Engenhaner Pfad einbiiga
konnte , der über Gassenbach nach Idstein hinabführt . Rechts n W „S

Lenzberge vorbei über das freie Feld wagte sie nicht zu gehn

So begann sie , nachdem sie die Lenzmühle in einem Bogen ui

gangen hatte , rüstig bergauf zu klettern . Ein strahlender , grch

Stern wies ihr den Weg , wie einst den Weisen von JernsO

nach Bethlehem , und so erreichte sie denn auch den EngenhM

Pfad . Vor Wochen war sie mit dem alten Marcus aus dich

Wege nach Wiesbaden geritten , nun pilgerte sie zu Fuß zmt mm

Wie es ihr ergehen würde , das mochte der Herrgott nur als . .

wissen . Einmal auf dem Wege , lvollte das unerschrockene Mädt » yan
nicht stehen bleiben , lind die Vorsehung hielt wirklich die Mi

' über ihr ; denn in dem Walde streiften die Häscher Wicht
's « » es

wohl als auch fahrendes Gesindel , das aus der Wetterau » telt
aus dem Lande Rassau - llsingen nach der Niedergrafschaft KO ihm

elnbogen lind dem Rheine zog . Von all ' dem merkte Susmi Mcg

nichts ; sie gelangte glücklich durch den Wald und erblickte cnbl gg
von ferne die Niederlassung Gassenbach und darüber hinaus ! ltini)ei

„ Fürchtet Euch nicht ! " sagte er zu Frau Susanna . „ Ihr
- gehört auch zu den Ausgestoßenen ? "

Die Wittwe nickte und gab dem Greise einen Streifen Papier
mit der Handschrift Gabriels in hebräischen Leitern .

„ Wenn Euch Gabriel empfiehlt , so seid willkommen ! Aber

Ihr müsset das Brod der Verbannten essen bis auf bessere Zeiten . "

Er wandte sich und winkte den Frauen , ihm zu folgen . Durch

die Ritze zwischen den Felsen sich hindurch drängend standen die

Vier plötzlich vor einem tiefen Erdspalt . „ Reicht die Leiter herauf ! "

rief der Alte hinunter .
Er stieg voran in die Schlucht hinab , und die Frauen

kletterten ihm nach . Sie befanden sich plötzlich in einer verhältniß -

mäßig geräumigen warmen Höhle , die mit rohen Steinplatten

ausgelegt war . Eine breite Platte lag auf einem Block in der

Mitte der unterirdischen Kammer und diente als Tisch . Ringshcr
an den Wänden liefen Steinsitze , und die waren mit Laubsäcken

einigermaßen gepolstert . Als die Frauen sich an die Dämmerung ,
die in dem Raume herrschte , etwas gewöhnt hatten , bemerkten sie

fünf andere Weiber , die auf den Steinen saßen oder lagerten .

Eine war noch jung und hielt einen Säugling an der Brust .

Der alte Mann , Benedietus nannte er sich , erklärte den

Frauen , daß sie nichts zu befürchten hätten ; alle Anwesenden seien

unschuldiger Weise aus demselben Grunde hier wie sie . In einer

anderen Höhle befänden sich ebensoviele Männer .

Die beiden Höhlen auf der hohen Kanzel bargen die vom

Commissarius Wicht im Lande Nassau - Idstein geächteten Alchy -

miften und die Hexen , welche den Spürern des Großrichters

„ Und wer bringt uns Speise und Trank in dieses Asyl ? "

fragte Frau Susanna .
Da verklärte sich das Antlitz des Greises .

„ Wer das thut ? Nun kein Engel und kein Rabe vom

Himmel , wie dem Elias am Bache Krith , aber ein Engel in

Menschengestalt , Cäcilia Wicht , die Pfarrerin von Heftrich .
"

„ Wer ? "
fragte die Wittwe noch einmal ; denn sie glaubte

nicht recht gehört zu haben .
»

„ Ja , Ihr erstaunt,
" sprach der Alte . „ Cäcilia ist eine gar

fromme Frau , mehr als das , Gott hat ihren Geist erleuchtet , daß

sie ihres Mannes Wahn nicht thcilt . Sie betet täglich und stündlich

zum Allmächtigen , daß er ihren Gatten von dem Wege des Ver¬

derbens abziehen möge und sie hofft , daß es geschehe , bevor es

zum Aeußersten kommt . Und allzulange kann der Zorn des Herrn

doch nicht mehr über dem schwer geprüften Lände lasten . Es wird

besser werden , bald ! "

Und nun richteten sich die drei Frauen in ihrer neuen

Zufluchtsstätte wohnlich ein ; mit ihren Leidensgenossinnen , lauter

sanften freundlichen Wesen , hatten sie sich bald befreundet . TagS

einmal kam der alte Beuedictus mit einem Korb voll Lebens¬

mitteln , verweilte mehrere Stunden bei den Frauen und entfernte

sich bann wieder . Mitunter wagte sich auch eine ober die andere

her Geächteten ans dem Versteck , um draußen auf dem Felde

einige Nahrungsmittel ober im Walde Holz zu holen .

Snsaima dankte in ihrem Herzen ihrem ehemaligen Geliebten ,

weniger für die Fürsorge selbst , als für die mächtig wieder erwachte

Liebe , die ihm solche eittgegeben . Sie war , das fühlte sie jetzt ,

zu hart gegen ihn gewesen . Im Grunde genommen war er nicht

schlimmer als mancher Andere seiner Zeit ; er erschien nur im

Aberglauben befangen . Von dem falschen Wahne war er nun

jedenfalls geheilt . Ob er ihr wohl verzeihen würde ? Und wo

mochte er weilend Gewiß nicht mehr bei dem Magister . Da war

es ja gar nicht anders möglich , als daß er heimgekehrt war m ' s

Vaterhaus . Ja , sicher weilte er in Idstein .

Wochen lang schon sann und sann das Mädcveu nach , tute

es möglich sei , mit dem Geliebten zusammen zu treffen , tote ihn

aufzufinden . Ein sich Entfernen aus der Höhle schien ans unbe¬

merkte Weise gar nicht möglich . Aber die Liebe erwachte starker

und stärker in der jungen Brust , und die Liebe überwindet alle

Hindernisse . Es kam mit einem Male ein merkwürdiger Math

über die Kindersecle Susannas , so daß das Mädchen glauben

konnte , es vermöchte tausend Gefahren zu trotzen . Allmählich aber

ergriff die Jungfrau eine Sehnsucht , die sich nicht länger mehr

beschwichtigen ließ . — --
,

Es war in einer milden Hochsommernacht . Tie Frauen

schuld sein . « d«

Wohin sollte sich nun das Mädchen wenden ? Zum 2 «

* ) Die Himmelskapellc stand vor dem Himmelsthore auf dem W

Markte . Derselbe , wie die Weiberwiese und bte Kreuzgasse , wuroeNL

auf den ausgetrockneten (Naben und Weihern angelegt , nachdem die

abgerissen worden war .
tZortscxmig folgt .)

Thürme von Idstein . :
Mit großer Vorsicht prüfte das Mädchen zunächst die st ’

Fläche , soweit dies die Morgendämmerung gestattete , nnd begffl fate

dann rechts an Gassenbach vorüber zu eilen .

EL war Alles still auf den Feldern ; hie und da erhob f

eine Lerche schmetternd ans dem Korne empor der aufgehe « £ _

Sonne entgegen . Leise bewegten sich^
die Halme , deren M igmi

bald reif waren , im Morgenwinde . Sie waren sehr mager « M

dünn , die Aehren in diesem Jahre . Daran sollten auch die MH

thore ober zum Himmelsthore ? Nein , beim da mußte sie ca

Paß vorzeigen und den besaß sie nicht . So wurde sie als

streicheriu ober als — Hexe feftgenommen .

Susanna schaudene bei dem inneren Bilde . Dann ftonfc !

eine Weile still und sann nach . Ihre Brust wogte von i

seelischen Erregung und von der Anstrengung des Mal !«

Endlich kam dem Kinde ein Gedanke , der ihm als ein rette ®

erschien . Sollte sie nicht den Platz aufsuchen , an dem sie l $

Berthold so oft zusammen gesessen ? Sie kannte das Flc « taibt

nur zu gut , es lag außerhalb der Stadtmauer , nicht roeti Wb

der Himmelskapelle am Hange des Burgbergs . Dort standengj »

gedrängt Flieder - und Holundersträucher dicht nebeneinander ,

Gräben und Weiher der Weiherwiese liefen hier vorbei ' sicht
drunten rauschte der Wolfsbach . Gegenüber sah man bett !

nach den Resten der Kirche des im großen Kriege zelt »

Dorfes Wolfsbach . Ja , den Platz ihres vergangenen GtM

bett wollte sie zunächst sehen . Es war auch anzunehmen , ° hmr

Niemand so früh bort vorbei kam , gingen boch überhaupt .^
Leute den Weg . Sie faßte ihr Kleid zusammen und fdM j(

'

eiligst an der Stadt vorüber , wo eben das Oberthor gwl

wurde . Es war uulerdess ' der Tag angebrochen .
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1. Keiiage : Die Tochter des Adepten . Erzählung aus Wes¬
badens Vergangenheit . VcM C . Spiel mann .
( 13 . Fortsetzung .)

k»L 9 “ 6 rcuilletan

:d)tä a W „Wiesbadener Tagblatt
" enthält heute in der

n , ■’ • Aus der öffentlichen Sitzung des Gemrinderaths bom
ÄiadM z.Jai, . ( Schluß .) Nach einer zur Kenntniß des Gemeinderaths gelangenden
sie hei Weilung des Herrn Kur - Directors Hey ' l sind im letzten Vierteljahr dcs

i. ZchrcS1890 für Jahres - Abonncmcntskarten 590 Mk . weniger , dagegen für
MÄarten 1080 Mk ., für Jahres - Fremdenkarten 660 Mk . und für Tages¬

rau 1 tetn 1029 if . mehr als im 4 . Quartal des vorhergehenden Jahres verein -
: KasiMmt worden . — Dem Herrn Oberbürgermeister gegenüber ist die Frage

:regt worden , ob die Stadt den Neubau der Justizgebäude , welche im
iiz-Etat für das nächste Verwaltungsjnhr nicht berücksichtigt sind , nicht"

^
'
QWtderholt in Anregung bringen solle . Auf eine s. Z . infolge Ge -

nanS Mmderaths - Beschlusses an den Justiz - Fiskus gerichtete Frage ,
il und unter welchen Bedingungen dir hiesigen Justizgebällde käuflich

vic in ™11' W die Antwort ergangen , daß die Absicht bestehe , einen Theil des
, ' tz. Geländes zum Neubaue eines Polizcigebäudes zu bestimmen ; es

> ncg«i taKte deshalb dem Verkaufe noch nicht näher getreten werden .
mGemeinderath beschließt , wiederholt darauf hinzuweisen , daß die Be -
migmig der bestehenden mißlichen Zustände deii Neubau des Justiz -
iibaudes im allgemeinen Interesse als dringend notbwendig erscheinen"

lerrn Bürgermeisters Heß wird eine Holz - Ver -

_ _ . . .. . ________ ; j
"

zum Erlöse von 5204 Mk . 70 Pfg .
uchmigt und mehrere Gaben für die Stadtarmen , von Herrn Koch -
Uiuz aus einem schiedsmännischen Vergleiche 5 Mk ., von unaenannten
Athätern 20 Mk . und 100 Mk ., mit Tank angenommen . — Nach Vor -

J iSdes Herrn Baurath Winter wird aus Antrag der Bau - Commission
m 1 Gesuch des Herrn Hauptmanns van Säße und von Jßel , 6etr .■“ Rettung einer Einfriedigung seines Grundstücks Ecke Haiuerweg und
.■ c,. M

^" knstraße , auf Genehmigung und das des Herrn Tünchermeisters
ls tanz Hänchen , bctr . Erbauung eines Hauses Frankenstraße 23 auf

Wlchming begutachtet , bis die baustatutarischen Verpflichtungen erfüllt sind .
sta «d Gesuch des Herrn Heinrich Müller , bctr . Erbauung eines
'

i Rnerhauses in der Feldflur „ PhilguSwieS
" wird auf Ablehnung begut -

db » tet. — Dem Herrn Jacob Bcckel wird die Ueberbriickung eines
Otatf ® Feldweg an der oberen Lahnstraße gestattet . — Die Entwässerung
rettd ' Wohnhauses der Herren Otto und Eschenbrenner an der ver -

r;e । toten Lictoriastratze hat die Anlage eines Canals von da nach
*Jj * Neumühlweg erforderlich gemacht . Die in . Frage kommenden

Flca « taiidbesitzer haben sich bis ans Herrn Feix bereit erklärt , das hier -
DCtl 1 "othige spätere Straßcngeläude abzutreten . Da Herr Feix die Abnahme
veil bi ^ .Sanzen Grundstückes verlangt , erklärt sich der Gemeinderath mit der

h,r totung des Expropriations -Verfahrens einverstanden und gestattet den
.

‘ '
s W Otto und Eschenbrenner bis zu dessen Beendigung die Entwässerung

7 I einer Thonröhren -Leitung nach der Augustastraße . — Dem Herrn
den - Rohr wird die Ausfüllung eines in seinem Besitzthum , Taunus -

ier ® i aBt 16 , liegenden Theiles des alten Schwarzbach - Gewölbes unter be -

L? cn Bedingungen gestattet . — Mit den Vorschlägen des Herrn
>

" ot Gruber über die Bildung einiger Gewerbesteuer - Einschätzungs -
neü , ’

Jnttiifionen ( Kleinhändler und Handwerker ) erklärt sich das Collegium
,pt B ^erstanden . — Dem Beschlüsse der Commission für die Ausführung des
Mich Miditäts - und Altersversicherungs - Gesetzes , den Natnralwerth der

fÄ N Kost und Wohnung für Betriebsbeamte und Handlungsgehilfen auf
M 50 Pf . pro Tag (Kost 1 Mk . und Wohnung . 50 Pf .) festzusetzcu ,

.
"Vst der Gemeinderath zu .

den 8
die B

, = Au » dem fiinNen Jahresbericht über das Evangelische
, f ? niffenheim , eröffnet im Mai 1886 . Die Zahl der Schwestern
1 leider nicht vermehrt werden können . Das Mutterhaus in Kaisers -
Pb ist bei aller Willigkeit nicht in der Lage gewesen , ein fünfte
fester zit senden . Im Personalüestattd des Diaconissenbeim ist iu -
' to cstt Wechsel zu verzeichnen , als die Schwester Lutje Fulda im

Herbste plötzlich abgerufen ward , um im Krankenhanse zu Constantinopel
zu arbeiten . An ihre Stelle trat Schwester Wilhelmine Klepper ,
welche bisher in Neuwied stationirt war . Von den vier Schwestern sind
im vorigen Jahr 130 Kranke längere oder kürzere Zeit gepflegt worden
und wurdeil dabei allein 315 Nachtwachen geleistet . 880 Arme wurden
besucht und unterstützt . Zu Weihnachten konnten über 200 Kinder und
mehr als 100 Familien durch werthvolle Gaben erfreut werden . Du
dazu erforderlichen Mittel sind theils vom „ Protestantischen Hilfs - Verein "

aufgebracht , theils durch die vorstehende Schwester Marie gesammelt
worden . Treue Hilfe hatten die Schwestern auch in dem letzten Jahre
an einer Wittwe in unserer Gemeinde , welche in hingebender Weise ihre
Dienste lieh , sobald die Ansprüche über die Kräfte der Diaconissen htnaus -
gitigen . Zur äußeren Unterhaltung des Hauses , tvozu ca . 4000 Mk . er¬
forderlich waren , haben die Hauscollecte , die Jahresbeiträge von Freunden ,
die Sammelbücher , sowie namentlich die Dankopfer für geleistete Pflege
bei Wohlhabenden auch im Jahre 1890 wieder die Mittel gewährt . Aus
dem Nachlaß des Frl . Gruner wurde dem Heim ein Legat von 150 Mk . ;
ebenso erfuhr das Inventar des Hauses eine Bereicherung durch Spendung
von Bettwäsche , welche Ihre Konigl . Hoheit die Frau Prinzessin
Luise von Preußen huldvoll zuwandte . Im Curatorium ist durch
das Ausscheiden des Herrn Polizei -Präsidenten von Rheinbaben eine
Lücke geworden , welche zur Zeit noch nicht ausgefüllt ist .

— Kurhaus . In den Kreisen unserer Einwohner und Fremden
werden allseitig Vorbereitungen zum Besuche des heutigen II . großen
Maskenballes getroffen . Es steht somit außer Zweifel , daß dieser
Ball auch diesmal wieder seine herkömmliche Anziehungskraft bewähren wird .

△ Die Nolksbibliothek des hiesigen Zweigvereius der „ Gesell¬
schaft für Verbreitung von Volksbildung "

erfreut sich seit Jahren einer
regen Benutzung seitens der arbeitenden Klassen unserer städtischen Be¬
völkerung . Da die von einer dazu bestellten Commission sorgsam aus
ihren Inhalt geprüften Bücher von Jedermann unentgeltlich ge¬
lesen werden können , werden '

gesundes Wissen und angemessene Unter¬
haltung insbesondere jenen Schichten der Bevölkerung leicht vermittelt
und verderblichen Bestrebungen erfolgreich entgegengewirkt . Auch die Er¬
starrung des Familieiisinnes durfte durch diese ächt humanitäre Ein¬
richtung des Vereins erreicht werden . — Den wohlhabenderen Klassen ist
hier Gelegenheit gegeben , durch Zuwendung geeigneter Schriften ihre
menschenfreundlichen Gesimtungen thatkräftigst zu beweisen .

□ Kohicnnrangcl . Die Einstellung der Schifffahrt infolge der
audanernden Kälte hat für den Kohlentransport äußerst empfindliche
Unterbrechungen int Gefolge , ebenso dürfte der Schneefall , der dem Eisen¬
bahnverkehr hinderlich ist , ein gut Theil Schuld an derartigen Mißständen
auf sieh nehmen . Besonders knapp sind die Anthraeitkohlen geworden ,
weshalb hiesige Kohlenhändler , die sich mit dieser Kohle vorgesehen ,
bereits mit Lieferungsaufträgen von Kohlenhändlern aus Mainz und
Umgegend angegangen worden sind . Sollte die Kälte noch lange an -
daneru , so wäre ein Preisaufschlag unerläßlich und es mag sich jeder
Hausvater und jeder Geschäftsinhaber vergnügt die Hände reiben , wenn
er sich im Herbste genügenden Lorrath angeschafft .

, O Schädliche Einwirkungen der Kälte auf das Manserr -
lcben . Bei meinem gestrigen Spaziergauge gewahrte ich an den Stämmen
verschiedener Obstbäume tiefe Nisse . Diese Erscheinung wurde bereits in
No . 10 dieses Blattes erwähnt , und sei hier nur kurz dargethan , wodurch
diese sogenannten Frostriffe , entstehen . Offenbar sind dieselben eine Folge
der anhaltenden , großen Kälte . Biele Leute sind jedoch der Meinung , die¬
selben entftünben durch die Ausdehnung des gefrierenden Saftes , indem
derselbe die umliegeuden Pflanzeiigewebe gewaltsam zersprenge . Allein
dieses ist nicht au dem . Die Frostrisse , welche bei großer Kälte an
Baumstämmen mit knallendem Geräusch entstehen und oft bis auf das
Mark gehen , bilden sich vielmehr infolge von Spannungen , welche nament¬
lich bei plötzlichen Temperatnrschwankungen durch die ungleiche Abkühlung
und Zusammenziehung der verschieden tief im Stamme liegenden
Gewebeschichten bedingt werden . Sie schließen sich im Sommer wieder
und die Rinde wölbt , sich darüber . Dadurch entstehen leistenartige Er¬
hebungen , die Frostleisteii . Sehr oft brechen aber die Frostrisse im Winter
wieder auf . In der zarten Rinde entstehen dadurch kleinere Risse , und
diese sollen , nach Ansicht bedeutender Banmzüchter , den Krebs hervorrufeu ,
eine Krankheit , die vorzüglich an Keinobstbäunten auftritt . (Krebswunden
können aber auch andere Ursachen haben ; sie werden z. B . au Apfel¬
bäumen auch durch die Blutlaus bervorgeiusiu .) L : r. !'. ich Ltc Frosttisfr
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1890 um --------
* Dir von der Gesellschaft „ Fidelio " am verflossenen Sonntag m der

Halle de « „ Turnvereins
" abgetjalteiic carnevalistische Abendnnterhaltung

unuort )erge | cqener Umstände wegen nicht adgehalten werden .
findet nun am nächsten Sonntag , den 18 . d . M Nachmittags 1 ,
im Gasthof zum „ Nassauer Hof

"
( Allendorf ) Hierselbst statt . Dct ^

— Mrhru . 14 . Jan . Heute Abend 8 Uhr sand eine '

fammluug von Landwirthen unterer Gemeinde bei
A . Conradi zur „ Krone " statt . Zweck derselben war Bildung c:

XÄg,, „
sellschaft Mr Anschaffung einer Dampf -Dreschmaschine . Nach u ‘

Beralhung kam der Gesellschafts -Vertrag zu Stande ; 14 Mann ^ "ne j

zeichneten lind ist die Anschaffung gesichert . Gin anwesender VertiM i sg>

Dampf - Drescomaschinen - Fabrik Job . Rauschenbach in Frankfurt J
machte gleichzeitig seine Offerten , die ziemlich Anliana fanden , dach e . ■

beschlossen , weitere Offerten ebenfalls leistungsfähiger Fabriken ctttjW ®

— Mickrot ' , 10 . Ian . Leider konnte die auf den 4 . d . Ni . gntf ^ ,
™>

Versammlung des „ 13 . landwirthschaftiichen Bezirks - Vereins " cinßQ ’ « )e 1

* Die „ Krankenkasse für Frauen und Jmigfraiten zu Wiesbaden E . H .
"

hielt am Donnerstag Abend im großen Saale des „ Evangelischen Ver -

Eshauses
" die 1 . ordentliche Generalversammlung ab . In derselben er¬

stattete die Erste Vorsteherin , Fran Luise Doitecker , einen Bericht über die

befriedigenden Ergebnisse des Vorjahres , die noch bessere hätten sein können ,
wenn nickt die Influenza der Kasse , wie allen anderen , hohe Verpflichtungeil
auferlegt hätte . Dem Rechnungs -Abschluß für das Jahr 1890 ist zu ent¬
nehmen , daß die Kasse Ende 1890 1334 Mitglieder zählte , und zwar 1307

ordentliche Mitglieder , 3 außerordentliche und 24 Ehrenmitglieder . Die
Einnahmen betrugen an Zinsen an « angelegten Geldern 271 Mk . 45 Pf .,
Eintrittsgelder 454 Mk . 7 Pf ., MonatSbeiträge 11,145 Mk . 60 Pf . , Bei¬
träge von Ehrenmitgliedern 167 Mk . 40 Pf ., die Ausgaben für Ktauken -
aeldrr 3921 Mk . 40 Vf . , Arzneien 2119 Mk . 53 Pf „ andere Heilmittel
23 Mk . 94 Pf . , Verpflegnngskosten in Krankenhäusern 644 Mk . 85 Pf .,
Wöchnetinnen - Unterstützungm 958 Mk ., Beihilfe in Sterbefällen 780 Mk .,
Gehälter und Vergütungen für Arzt , Beamten re . re . 2735 Mk . 20 Pf .,
andere Verwaltungskosten 388 Mk . 9 Pf . Dem Nachweis des Vermögen¬
der Kasse am Ende des Jahres 1890 zufolge bezifferte sich das verzinslich
angelegte Vermögen auf 7687 Mk . 84 Pf . ; zuzüglich Kassenbestand , Rest¬
beiträge und Eintrittsgeld aus 1890 , das 1891 erhoben wird , beträgt
das Kassen - Lermögen Ende 1890 8547 Mk . 26 Pf . ES betrug Anfang
1890 8326 Mk . 42 Pf . Uiid hat sich sonach in 1890 vermehrt um 220 Mk .
84 Pf . Das Kassen - Vermögen ist verziiislich angelegt bei der Nassauischen
Landesbank ( Sparkasse ) , bei dem Allgemeinen Vorschuß - und Sparkassen -

Verein E . G . , in preußischen Consols und 3 ‘/a pCt . Landes¬
bank -Prioritäten . Der RechnungS - Voranscklag für 1891 wurde in gleicher
Höhe wie im Vorjahre festgesetzt . Die Vorstandswahl hatte die
Wieder - , reib . Neu -Aufnabme der Mitglieder K . Lauer , L . Douecker ,
LettilS Opfermann , Sauter , Schwarz und Unverzagt tn den Vorstand

zur Folge . Herr H . Triinborn wurde als Beisitzer wiedergewählt . —

Zur selben Stunde und im nämlichen Local tagte am Donnerstag Abend
auch die General - Versammlung der „ Frauen - Sterbetage . Nach dem
Bericht dieses Vereins über das Jahr IbstO betrug die Zahl der Mitglieder
am 31 . Dezember 1890 1106 ; die Einnahmen beliefen sich im Jahre 1890
an Onartalbeiträgen auf 2257 Mk ., an Sterbebeiträgen auf 94K ) Mk ., an

Nachzahlungen auf 10 Mk . 50 Pf ., an Zinsen ans 108 ^
Mk . oi Nr . Die

Ausgaben betrugen im Jahre 1890 für (Sterberenten 8500 StI ., für Ge¬

hälter 3C0 Mk ., für Erhebung der Beiträge 695 Mk . 94 Pn , für Druck -

jachen , Schreibinaterialien , Anzetgen und Buchbiuderarbelten 21o Mk . 63 Pf .
Das Vermögen der Kaste besteht aus 7323 Mk . 86 Pf . und hat sich in

x Diedrich , 16 . Jan . Die Leiche des gestern plötzlich berfhttfaf
Chemikers Dr . Ehrhard ist heute nach Mainz überführt worden,U
daselbst in der Familiengruft seiner Schwiegereltern beigesetzt zu n>nW
Für die chemische Farben - , Anilinfarben - und pharmaeenfische PräpaiM
Fabrik von Kalle & Camp . , welche vor Jahresfrist erst den vlötzW
Tod des als vorzüglichen Sänger in weiteren Streifen bekannten Dr .$ ®
Kraft zu beklagen hatte , ist das jähe .Hinscheiden des Dr . EhthatdW
neuer schwerer Verlust und zwar umsomehr , als im Anfani , M
Monats der Betriebsdireetor Dr . Winter aus GesundheitsrücksichtenM
dem Geschäft zu treten sich veranlaßt sah . Dr . Ehrhard entstammt M
Darmstädter Apothekerfamilie . Er batte ein warmes Herz für die AtiH
und war ein Freund aller gemeinnützigen Bestrebungen . — Bei dei M
jährigen Stiftungsfeier des 4 . Groß . Hess. Infam .- Regiments No . HS
Mainz werden verschiedene Posten vor dem Großherzoglichen Palais i
der Stadthalle in Uniformen aufziehen , wie solche dasRegstyeut im 5t

md )t wieder von selbst schließen , füllt man sie , nachdem man die Wunde
etwas erweitert hat , mit einer weichen Masse , bereitet ans dickflüssigem
Lehnt , Rindermist und einigen Kälberhaaren , aus . Auch die in der Rmde -
von Obstbaumen im Frühjahr entstehenden Sonnenriffe haben Spätfröste
zur Ursache , tn denen die Kambiumschicht ( dünnes Gewebe zwischen Rinde
und Holz ) gefriert . Dadurch wird die Rinde von der Sastzufuht aus¬
geschlossen , vertrocknet und berstet durch die Sonnenhitze . Auf den mit
dem Frost eintretenden ungleichen Spannungen der Gewebe beruhen
wahrscheinlich auch die bei manchen ltzäumen beobachteten Senkungen der
Aeste und sicher viele der Krümmungen , welche saftige Pflauzentheile durch
Kälte erfahren . Eine andere Erscheinung , welche man häufig an Obst -
bäuuten gewahrt , und die gleichfalls vorn Froste herrührt , sind die Frost -
platten . Es sind dieses plattenartig eingesunkene Stellen der Rinde , welche
die Bewegung des Saftes hemmen , und so die gedeihliche Entwickelung
ckes Baumes beeinträchfigen . Um solche erkrankte Stellen zu heilen , muß
man die abgestorbene Rinde , sowie die darunterliegenden Gewebeschichten
sorgsälfig entfernen , und dann diese Vertiefung nut der oben erwähnten
Masse ausfülleu .

= Unfall . Der Postbeamte , welcher die Fahrpost nach Sonnenberg
zu besorgen hat , schwebte gestern Morgen in großer Lebensgefahr . Bei
der eben herrschenden Kälte lind bei Eis und Schnee bebtent sich der
Beamte eines Schlittens , um die Gepäcksiücke ihrem Bestimmungsorte zu
überliefern . Das Pferd , welches au sonstigen Tagen so pflichteifrig seinen
Dienst versieht , war sicherlich durch die gute Kost muthwillig geworden
und stürzte gestern Morgett in rasendem Laus der Vorstadt Sonnenberg zu .
In der Nähe des Tettnelbachs stürzte der Schlitten um , und der Beamte
und das Gepäck mürben auf die Straße geschleudert . Glücklicher Weise
nahm der Beamte keinen Schaden und konnte sofort dem Thiere nach -
eiltn . Einige Schulknaben , welche der Stadt zugingen , vermochten das
Pferd nicht aufzuhalten . Da kommt ein noch weiter hinten gehender
kleiner Junge auf den glücklichen Einfall , seinen Regenschirm aufzu¬
spannen und das imponirte dem blinden Renner so , daß er sofort stehen
blieb und sich seinem berbcigeeilten Führer willig fügte .

--- Httriue Notizen . Künftigen Montag trifft wieder ein Transport
österreichischer Ochsen in unserem Schlachthause ein . Dieselben
werden von den hiesigen Metzgern nickt nach dem Schlacht - , sondern nach
dem geschätzten Gewicht gekauft . — Wegen Abbruch des „ Württem¬
berger Hof " in der Kirchgasse wird jetzt eine Schutzwand um das Ge¬
bäude aufgestellt . Nachdem die Hintergebäude des „ Württemberger Hof

"

freigelegt worden , ist jetzt vom Mauritiusplatze aus der als Magazin
benutzte , mit einem Thürmchen versehene Bau sichtbar , in welchem s. Z .
der katholische Gottesdienst stattfand .

— Kesistwechfcl . Tas Haus des Herrn Buchhalter Philipp
Sauer essia , Geisbergstraße 20 , ist durch Vermittelung der Immobilien -

Agentur des Herrn I . Meyer , Taunusstraße 18 , in anderen Besitz über¬
gegangen . _________

mit Tanz verlief in schönster Weise und war zahlreich besucht . M
liche humorisfischen Vorträge waren musterhaft und erzielten retifS
Beifall . Der anschließende Ball dauerte bis gegen Mo ^ en .
Maskenball der Gesellschaft „ Fidelio

" findet , wie gewöhnlich , am gafaj
Samstag im „ Römer -Saal " statt .

* Die Carneval - Gesellschaft der richtigen „ Alten Plattköpfck u
unter dem Präsidium des alten Plattkopf -Präsidenten Herrn Iohatoy
seine erste Sitzung in dem „ Weißeit Lamm " in der Marktstraße am s
fioffenen Sonntag ab . Der Secretar Herr Heinrich W . verlas ein m
gelungenes Protocoll , woraus Duette und einzelne Vorträge f,3
Auch die drei Vorträge fremder Carnevaiisten werden als wohlgflw
bezeichnet . Nächste Sitzung Sonntag , den 18 . Januar .
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Cbftbaukbrcr Rebholz von Wiesbaden wird einen Vortragr , Sfo

Baumschnitt
" an der Hand von Demonstrationö - Material » ®'t t

Hoffentlich wird der Besuch von seitM der Mitglieder des Vereins tlfn
als auch von Freunden und Gönnern des Obubaues ein sehr zatw

* Ans dem Regierungsbezirk , 16 . Jan . Nach iBerlW8
der Landwitthe sollen hie Frostschäden an bett fflannt3ffatuuuä ‘’

f.
außerordentliche jein und strichweije benjenigcti von 1879/80 gtciaiW ’T ' t-1

1791 getragen . , f
= Schierstem , 16 . Jan . Dieser Tage hielt auf Veranlassung ich .

Kreisbehörde Herr Weiubaulehrer Zweifler aus Geisenheim mH
Vorträge über Weinbau und Weinbereititng ^ Jnseinema - neu

Vortrage redete er über die Anlage von Weinbergen , « oll der Wmi $ ein
für fernere Zeit hin seiner Tragkraft treu bleiben , so muß vor allen A
der Boden gut vorbereitet toeroeu . Dies geschieht : 1 ) durch 4 —

Ruhezeit ; 2 ) durch Zuführung von Stickstoff ; 8 ) durch Bestellen des W
mit Lippenblüthlern und 4 ) durch Grunddüngung . Ist dies gesckM
erfolgt das Roden , welches wenigstens 80 (Zentimeter bis 1 Meter tief
scheheu muß . In diesen zubereiteten Boden steckt man alsdann die »
Herr Zweifler empfiehlt , nickt tote das meistens geschieht _ „ MW
sondern „ Wurzelreben

"
zu nehmen , was zugleich den Vortheil bringt ,

der Weinberg 1— 2 Jahre früher trägt . Die Setzweite von Z " ' " '

betrage 1,10 Meter bis L20 Meter , und die der einzelnen Stöcke
bis 1 Meter . Ist der Weinberg in dieser Weise behandelt , und (tib
Sieben nach obigem Verhättniß gepflanzt worden , so muß vor allen A
der Behandlung letzterer besondere Sorgfalt zugewendet werden . A j ,
Reben vor dem Frost zu schützen , müssen sie „ behäufelt

" werden . BÄi 6 m

wichtig ist das Beschneiden im zweiten und dritten Jahre . Um btni li mi
in der rechten Weise zu kräftigen , muß man ihn auf ein bis zwei - Rlm
zurückschneiden ; dadurch wird nämlich dieses ^planlose ®wf
wie man es im Rheingau vielfach hat , vermieden . — 3« .
2 . Vorlesung sprach Herr Zweifler über die verschiedenen Erztm
arten der Reben und das Jmprägnireu der Pfähle . Es giebt 2 Hi k gej
arten der Erziehung , a . die niedrige , b . die hohe . Erstere wend « f
namentlich im Norden , letztere dagegen im Süden an . Bei der ntte |( „
Erziehungsatt kamt der Kopf - und Zapfenschnitt angetoeitbet werd « ’

edoch nicht zu emvfehlen . © ünftigere Resultate werden durch den wu

chnikt und eine Art Kopsschnitt mit 2 Streckern erzielt . Bis r ttait
ick wohl der „Rheiugauer Schnitt " am Besten bewährt . Dabei «MLii

8 Reben zu 15 Eentimeter von einander gepflanzt . Diese Etzichvk
hat den Vortheil , daß alle Augen gleichmäßig austreiben . Herr
empfiehlt , da letztere Erziehungsatt jedoch etwas theuer ist , bte „vem , °

Rheiugauer Erztehungsart
'

. Hierdurch werden uamlick die theutentzl len ,
gespart , da man an das obere und untere Ende je einen . Pfahl dtun
durch zwei Drähte in einer Höhe von 30 — 60 Centimeter verbindet ,
eben der Hauptkvstenpunkt für den Weinbauer die Pfähle sind , ts ,
eortbeilbatt , dieselben auf chemischem Wege haltbarer zu machen .

^ p
behandelt sie habet mit Kupfervitriol , was wohl am Besten ist , od» > Ira

Chreosit oder drittens mit Quecksilberchlorid . Wich ,
I der



:̂ v "" mm j^ virpnanzunnen Hauen nie yuicu uiwjum•» , gtämm ^ cn sind bis zur Hohe von 60 Centimcter rahl avgcnagt .
IiNWkü ’ .■■

Kunst , Wissen sch afL ,
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efdie^ i ii meisten Mitspieler , noch die Stimnie des Souffleurs , dir wieher zahl -

fler tiii f& Brücken bauen mußte zwischen den Worten des Dichters und dem

: die
Blinl
bringt ,

il steL
bindet ,
d , so

st, °d-i

lung und Gebärde gleich mächtig bei der Künstlerin zum Ausdruck ge -

dstelleru , welche durchaus im Geiste der Dichtung blieb und die Das war ,

1deiner Nolle , Frl . Wolff ( Gora ) . Die übrigen Darsteller , obgleich sic .
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, ♦ Königliche Zchau spiele . Donnerstag . Neu cinstudirt : „Medea "
.

. - Cmttfpiel in 4 Acten von F . Grillparzer . — Zum Andenken an die

mbertfte Wiederkehr von Grillparzer
' s Geburtstag war dessen „Medea "

sinemoi - neu cinstudirt — angcsetzt worden , eine etwas kärgliche Huldigung

r Sßeiii jt einen bedeutenden Dramatiker , der an einem solchen Tage tvohl
HenS « Bf . Festvorstellung

" verdient hätte . Festlich aber war an dieser Neu -

«MAdirung fast gar nichts , weder die Decoration , noch bk Stimmung

mL ■ _ . . . . Äk
[an # ’ htt folgen . Das tiefwnrzelnde , nagende Leid , die nicht zu crtödtende Liebe ,

fertig i iribst in den Thaten der Rache noch wie ein Fünkchen glüht , der

6aUiü emporlodcrnde , sich gigantisch aufbäumende Haß und der alles

cinB ^ werfende Rachedurst , der Stolz der niedergctretenen Barbaren -

mW1 hm , alles sprach ergreifend und wahr zum Herzen der Zuschauer ,
finge #? Ü)e bei diesen voll verkörperten , großen Leidenschaften , die in Sprache ,
"

911 »Ully Uno kÖCUULVCyuiu ; VH a-----

8L , | Sten , kleine Mängel übersahen und die , wirklich mit fortgerissen von derDich -

rag ;- J *9 sowohl . Wie von der starken sturniesgewaltigen Empfindung in der hohen

:ißl * der Darstellerin , besonders nach dem zweiten und dritten Act in selten
« en Applaus , vermischt mit Bravorufen , ausbrachen und die Künstlerin
'der und wieder hervorriefe » . Frl . Santen war die einzige von den

“
Jen

" it- llern , welche durchaus im Geiste der Dichtung blieb und die Das war ,
cichks«

* sie sein sollte . Ihr am nächsten in der Stilisirung kam , wenn auch

Sinne und um nicht in ein langes Register , wenn nicht von Tadel , so

doch von Ausstellungen zu kommen , verzichten wir lieber auf eine nähere

Beurtheilung der betr . Leistungen . Da die tragende Rolle in keinen

besseren Händen sein konnte , war der darstellerische Erfolg des Ganzen ,

obgleich im Einzelnen zu bemängeln , gesichert . Es dürfte nicht unzweck¬

mäßig sein , „ Medea " nunmehr wieder dauernd dem Repertoire emzu -

verleiben . .
s ®hl 2? .

W . Kurhaus . Dritte Ouartett - Soirse der Herren F r . Nowat

( I . Violine ) , Th . Schäfer ( II . Violine ) , Wilh . Sadony (Mola ) ,

I . Eichhorn ( Violoncell ) , unter freundlicher Mitwirkung des Pianisten

Herm H . Spangenberg . Außer dem sehr bekannten Quartett

in F - dur op . 18 von Beethoven brachte das diesmalige Programm zwei

in ihrer Art interessante Compositionen , ein Trio in F - dur für

Pianoforte , Violine und Violoncell von Niels W . Gäbe als zweite Nummer ,

und ein die Soiröe eröffnendes Streich - Quartett in C - dur von D . C .

Ditters von Dittersdorf , dem Componisten der einst so beliebten und be¬

rühmten komischen Oper „ Doctor und Apotheker .
" Das Trio von Gäbe ,

an dessen Ausführung Herr Spangenberg participirte , ist eine außer¬
ordentlich freundliche , fließend geschriebene Composition , welche sich durch

Wohllaut und Noblesse der Erfindung auszeichnet . In dem Ditteis -

dorf 'schen Quartette interessiren besonders die beiden letzten Sätze , der

scherzohafte zweite Satz , welcher vielleicht Beethoven die erste Anregung zu

seinem Bauerntanz in der Pastoral - Symphonie gegeben haben mag , und das

variirte Finale , welches zeigt , wie hübsche Wirkungen man bei einem Auf¬

wand von nur wenigen geringen Mittel dennoch erzielen kann , wenn die

nöthige technische Geschicklichkeit vorhanden ist . Der erste Satz macht zwar

einen recht freundlichen Eindruck , ist aber für unseren Geschmack doch schon

etwas zu zopfig , als daß man sich besonders damit zu befreunden im

Stande wäre . Jedenfalls aber können wir den Herren für die Vorführung

dieser beiden ersten Werke dankbar sein . In der Ausführung des Beet -

hoven ' schen Werkes wäre hin und wieder etwas mehr Klarheit erwünscht

gewesen , auch konnten wir uns mit der Temponahme im Gade ' schen Trio

nicht immer ganz einverstanden erklären . Immerhin aber war im Ganzen

die Wiedergabe der drei Werke in Betracht der Umstände , unter welchen

die genannten Künstler diese Soireen noch möglich machen , wieder eine

recht lobeuSwerihe . ES ist entschieden anzuerkcnnen , daß dieselben sich bei

der ihnen kurz zugemessenen Zeit , sowie chei dem so überaus anstrengenden ,

geisttödtenden Dienst noch immer Freudigkeit und Hingabe genug bewahren

können , um solche Werke vorzubereiten .
H . Frankfurter Ztadttheater . Man schreibt uyS aus Frank¬

furt a . M . vom IS . Jan . : Zu Grillparzers 100 -jähriyem Geburtstage

gelangte im Schauspielhaus „ König Ottokar ' s Glück und Ende

zur erstmaligen Ausführung . Mußte wirklich erst die 100 -jahnge Ge -

oächtnißfeier eines Mannes von der Bedeutnng Grillparzer S kommen , bi ?

man sich entschloß , eines der besten Stücke des Pleisters an unserer Bühn .

aufzuführenS Es ist eigentlich uiibegreislich . Ein Werk , so machtvoll

schön in so poetischer Sprache und acht deutscher Empfindung , dabei so

interessant in Handlung und Charakteren , .hätte wohl verdient an edcr

deutschen Bühne Repertoirestück zu fein , - nicht aber ent nach 66 - iahrigem

Bestehen — Grillparzer vollendete es im Jahre 182o — hervorgeholl

werden dürfen , um vielleicht nur für kurze Zeit allen Denjenigen Genuß

zu bieten , die noch an einem klastischen Stücke von dem Wertste von

Könia Ottokar ' s Glück und Ende " Freude finden . Daß es Deren noch

genug gstbt , bewies die warme Aufnahme , die des . Meisters Werk gestern

hier fand . Die Aufführung war aber auch eine vorzügliche Herr

Hoffmann als Ottokar bot etne ganz vortrenlich - Leistung des eitlen ,
trobiaen Königs Herr Wallner wußte den verführerischen intriganten

Rosenberg in der ihm eigenen ., interessanten , fesselnden Weste wicderzugchen .
Der rum Herzen gehende Gesüstlston unseres Herrn Emil Schneider

vaßte
^

° redTfur bie Rolle des Rudolph von Habsburg und brachte
Weibe zur vollen Geltung . Sehr gut und namentlich bildschön m der

Erscheinuna war and ) Frl . Gundel als Kunigunde von Plastovien . —

$ ie Snirung mar eine in jeder Beziehung des Werkes würdige . Möge

dasselbe noch recht viele Wiederholungen finden .
* Schauspiel . Jaffes Schauspiel „ Ohne Ideale " erlebte Bei

feiner erften Aufführung im Lessing -Theater in Berlin am 14 . d . M . einen

vollständigen Mißerfolg . Das Anfangs gelangweilte Publiknm
rächte siÄ im Verlauf des trostlosen Abend « durch Gelächter . Jaffe
erfüllte keine der durch fein Erstlingswerk geweckten Hoffnungen . Der

Fortfall der Mitarbeiterschaft Wolff ' s scheint ihm verhängnißvoll geworden
zu fein Das Stück uanirt das im 7,Bild des Signorelli

" angefchlagene
Thema

'
vom ideal angelegten und vom frech streberhaften Bruder , bleibt

aber nach der Seite der Charakteristik wie auch techirisch in öder

Schablone stecken .
* Personalien . Paul Heyse ist nach Münchener Mittheilungen

an einem schmerzhaften Nierenleiden erkrankt .
----- „ Freya "

, (nicht Frage , wie gestern der Druckfehlerteufel besagte ) ,
die neue „ Wochenschrift für Deutschlands junge Damenwelt " wird in den

ersten Nummern eine ebenso frische und liebenswürdige , als durch die

8 einiger der Haüpt - „ Acteurs "
. Immerhin sind wir

. ........ sich hier bescheiden ) , daß das alte Repertoirestück unserer

lle
'
zuM '-c- in dem wir im Jahre 1875 zum ersten Male in Wiesbaden Clara

0,80Sl fixier als Medea gaftiren sahen , zu diesem passenden Tage wieder

nd @ Wuchte . Eine Aufführung der ganzen Goldene - Vließ -Trilogie , in der

i&parger zur vollen Höhe seines dramatischen Genies sich emporschwang ,

Bcsel !d in der jener hekatisch grause und großartige Mythos der Griechen

n fctni » menschlich näher geführt wurde , wäre freilich die würdigste Er -

wrangsfeier an den großen deutschen Dichter gewesen , aber das hätte

_ T id Abende in Anspruch genommen und hätte — eine künstlerische That

gtjirtt bittet . Derartiges jedoch verlangt hier Keiner mehr und so sind wir ,
N2Y » gesagt , dankbar auch für diese Aufführung der Schlußtragödie ,
oendlv dn uns der sonst so sehr auf das klassisch Anmuthlge und vielfach auf

merW
“ Frische gestimmte Grillparzer so kraftbegabt , ja heroenhaft in dem

.) den । feig entwickelten , großartig begründeten und großartig gezeichneten

Fs je? Kalter der Medea entgegentritt , und wo er mit unauslöschlichen Zügen
ibei » kLichtung von der Friedlosigkeit der schuldbeladenen Brust niederschrieb .

If Grillparzer 's Leden und seine Bedeutung wurde dieser Tage aus
'
,veck 'a6 des vorgestrigen Gedenktages in unferm Blatte eingehend hinge -

uren P lien, aber mehr als alle Worte des Literarhistorikers kann diese

kutung ein begeisterter Mime klar machen , der eine tragende Rolle

tinem Hauptstück des Dichters mit Geist und Empfindung Ver¬

chen Solches Verdienst hat sich Frl . Santen als Medea erworben ;
‘ 1 l lvar wieder eine Partie , in der die Dame i » ihr eigentliches Element

, dich, denn gerade das Düster - Heroische liegt ihr besonders . Die Wild -

eim M der Kolchierin wußte sie mit der Tragik , die so vielfach sich mit antiker

schwistert , zu vereinigen , und wollten wir alle die hervorragenden

ihres Spiels hier hervorheben , wir müßten ihr von Scene zu

Si nt ES ist dies das Werfen sogenannter „ Frosche h womit

Einwohner belästigt werden . Derartige epplodirende Körper

h Xn zur Abendzeit in Hausgänge geworfen ober hinter Thüren

,„O
*

7.cnfterläbeii angebracht , und bann gehen die Urheber solchen
ruhig ihrer Wege , ohne sich um bte Folgen ihre « feigen

ein « M weiter zu kümmern . In der Nacht vom Montag auf Dienstag

» «2 teifogar einem jungen Land - und Gastwirtb Fenster und Laden ,
,.,

*?*>* 1 heilt, aus Eifersucht eingehauen und zwei Schüsse in das Schlas -

L,r abaefeuert . Zum Glücke wurde Niemand verletzt ; nur em armer

Wien Vogel mußte infolge des Bubenstreiches sein Leben lassen .

Mitlich gelingt es der Polizei , die Urheber solcher Streiche zu ermitteln .

Satt » dem unteren Waingau , 15 . Jan . Wie sich zeigt , hat

te an der Winterfrucht , besonders an . dem spätgesaten Korn und

toi Kleefeldern bedeutenden Schaden angerichtet . Erfahrene Landwirthe
bSn aber vor dem Uebereilen mit dem Ausackern des Kornes , ba eine

L Kopfdüngung im Frühjahr mit Chilisalpeter noch sehr viel yelfen

* Den Klee gießt man jedoch fast vollständig verloren , ihm wird die

iitiaste Cbilisalpeter - Düngung nicht wieder aufhelfemkönnen . — Anden

Obftpflanzunqen haben die Hasen vielsach Schaden angenchtet .

Verlag : § a « ggasse » 7 .
_______ ___
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— — — : ---- . ' i nach ihrer Individualität und ihrer Begabung theflweise Ansprechende ,
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Deutscher Reichstag .
Sitzung vom 15 . Januar .

Sie Berathung der Gctreidezölle dauerte fort , £ >crt Zorn
v . Bulach , diaffijdjcr Conservativer , fand auch den Beifall des Feld¬
marschalls Grafen v . Moltke , der zu spät gekommen war , sich aber über
die Ausführungen des Redners erkundigte und ihm befriedigt zunickte .
Graf v . Moltke öffnete bedächtig seine Schublade , in welcher eine muster¬
hafte Ordnung herrscht und in der auch der kleine Kürschner nicht fehlt , holte
ein Buch hervor und schnitt es mit einem Bleistift auf ; ein Abgeordneter
reichte ihm hilfsbereit ein Messer . Herr Zorn v . Bulach ist ein ziemlich
gewandter Redner ; er trat lebhaft für den Schutzzoll ein , fordert Namens
der reichsländischcn Kleinbauern die Beibehaltung des jetzigen Schntzzoll -
Systems und verweist auf Frankreich , das einen viel höheren Schutzzoll
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run9 herrlichen , in sich harmonischen und mir der Welt ver -

Werne ?" von 9t !
s» «« Weltanicyaumia sich auszeichncnde Novelle ? 2utta

Ammann , enthalten . Ein Bers - Dramolet vonintb Ortgtnal =SBeiträge von Herrn . Sudermann von Emil
AU tthaus , Ernst Scherenberg , Karl Steller , Joh . Fastenrath Gemg

1L 3L werden gleichfalls in den ersten Nummern***•*♦/।viil •

Cntdrckungctr . Professor Virchow
Äll fetoereritttaünfHn,?er9ime6änlifd,en « m 14 . d . M . einen' ■ J " £Vi "

? rIts - Aeußerungen über Koch ' s Heilmittel
m f nsm® .̂ erauÄeXcIIt.' daß einer der Gestorbenen ,
erbalten

^ bencr - 9 « r keine Einspritzungen‘W 'L R " Dtrchow halten einige Aerzte die Weitcrverbreituna
«

C,tten durch das Koch ' sche Mittel aufrecht , während Sani -
der Director des Moabiter Krankenhauses , durchwegüber günstige Erfahrungen berichtet . - Sie Publikation von Koch befähigt

E - m
^ ^ !

" cht bH % .rätc oder Bacteriologen , die Lymphe nachzumachen .
?A '

.
e ^ ereitung bleibt unter Koch ' s Leitung in den Händen des Dr . Lib -

ipvn ^ obernahme derselben im Staatsbetrieb wird adge ' ehen .ei "
r bv ; 5 - “ n £te ' m welchem der Eulttis - Minister Herr von

optimistisch etwas zu weit vorgewagt hatte . Koch begiebt sich
E ® oholuna nach „Egypten , wird von dort im Mürz zurückkehre »11,10

^
ous neue ^ nmtut für ^ nfections - Krankheiten übernehmen .

~

*

* ® itt interessanter N - rfnch fand am Mittwoch Vormittag im
Aquarium zu Berlin statt . Au » Surinam , wo die gcfmnmte Bevölkerungdie Wirksamkeit eines Gegengiftes gegen den Biß giftigeris ch la n g en schwort , hatte der bekannte Reisende Professor W . Joesteine Ouantitat dieses Mittels mitgebracht . Es ivird dort in ungeheuren
Quantitäten hergestellt und glanzend bezahlt . Es besteht aus Pflanzen -
sohle , unb wird , nachdem Einschnitte in das Fleisch gemacht worden , in
dteselben elngerte ^ n . An Ort und „Stelle , in der Heimath dieses Mittels ,
Eueifel tn seine Wirksamkeit auszusprechen , würde unter Umständen qe =
suhrlich fent . Professor Joest beschloß daher . Versuche in Berlin anftelien
^ uJalLen' öU denen ihm Dr . Hermes das Aquarium zur Verfügung stellte ,obwohl er ebensowenig wie Professor Joest an das Mittel glaubt . Am
vorigen Freitag nun sand in dem physiologischen Institut in der Ab -
theuung des Herrn Professor Fritsch die Impfung der für den Versuch
Wtmmten ^ hiere statt . Es waren ein großes schwarzes Kaninchen und
em kleines gelbes Meerschweinchen . Beide Siliere erhielten je zwei Ein¬
schnitte in dem dicken Fleisch der Extremitäten , Schnitte , die , nm die
^ mpsung zu einer sicheren zu machen , bis auf die Muskeln gingen . Dann
wurde das schwarze Pulver hineingerieben . Sas Experiment selbst wurde
am Mittwoch vorgenommen , weil dies der Fütterungstag der Schlangen
tit und sie an anderen Tagen zu lässig sein wurden , um von den in
" >re Behälter eingelassenen Güsten überhaupt Notiz zu nehmen . Sie
nordamerikanischen Klapperschlangen und die westafrikanischen Pnffottern
wurden für die Versuche ausersehen . In dem Glaskäfig der Klapperschlangen
befanden sich zwei Exemplare , eine große und eine Babyschlange , die von
dem , was nun vorging , kaum irgend welche Notiz nahm und erst zuletzt
em wenig Sieugierbe an den Tag legte . Von oben herab wurden , wie die
.. N .-Z .

"
berichtet , in einem Netz nun das geimpfte Kaninchen — und um eine

Probe auf das Exempel machen zu können — eine Minute später auch
ein ausgewachsenes weißes ungeimpftes Meerschweinchen gelassen .
Kaninchen und Meerschweinchen wurden ziemlich schnell hinter einander
von der Schlange gebissen , und von diesem Augenblicke an war das
Interesse ein hochgespanntes , wie die Wirkung des Bisses sich bei dem
geimpften und dem ungeimpsten Versuchsobjecte stellen würde . Sie Uhr
in der Hand verfolgte Professor Fritsch die Vorgänge . Sie waren bei
beiden Opfern genau biefelben . Etwa eine Minute lang liefen sie noch
umher . In der zweiten verlangsamte sich ihre Bewegung . Es trat eine
deutliche wahrnehmbare Lähmung der Hinteren Extremitäteii ein , die Thiere
vermochten sich nicht mehr fortzubewegen , und von da an war es ein
langsames , von Krämpfen unterdpochenes Sterben . Fünf Minuten , nach¬
dem sie gebissen worden , waren beide tobt ; wenn überhaupt ein Unter¬
schied in ihrem Verenden war , so war er so minimal , daß er äußerlich
nicht toaljrfleuommcn werden konnte . Beide Kadaver wurden , ehe die
Schlange au das Verspeisen gehen konnte , wieder hcransgeholt , um im
physiologischen Institut einer Obdnction und weiteren Untersuchungen
unterzogen zu werden . Fast ganz genau ebenso verlief der Versuch , der
mit dem geimpften Meerschweinchen und der Pnffotter angestellt wurde .
Hier befanden sich zwei Ottern , und das VersuchSlhier wurde von beiden
gebissen , das zweite Mal so tief , daß es blutete . Zwischen dem Biß und
dem Verenden lagen hier sechs Minuten . Eben hatte das Thier sich noch
fortbewcgt , dann fiel es plötzlich steif und starr um . Es scheint demnach
erwiesen zu sein , daß das Mittel - in Wahrheit fein Gegengift gegen den
Schlangenbiß ist . -

Ire,
Kd;

üa &e als Deutschland . Durch die Aufrechthaltung unseres
Systems beuge man auch der Auswanderung der Elfässer nach 1
vor . Er schließt unter dem Hinweis ans den hohen Werth für d Al1
fammthett , wenn auch der westliche Theil des Reiches zufriede » ?v . Bulachs Accent ist unverkennbar fremdländisch ; als er durch simiiO
rufe unterbrochen wurde , bat der Präsident , dies zu unterlassm Cö . Bulach antwortete : „ O bitte , das genirt mich nicht !" was aHmS
Heiterkeit erregte . Als er von der Tribüne herabkam , begleitete ihn?
baltenber Beifall , auch wurden ihm lebhaft die Hände geschüttelt
Ausführungen des nächsten Redners , Herrn Wisset ( wild -libcrol : Ü
wegten iich in Angriffen auf den Fürsten Bismarck , als dessen einii»
Verdienst er es hinstellte , daß er vom Kaiser Wilhelm auf S
Posten berufen worden . Diese Behauptung erregte keine ä
ruftung , sondern nur Heiterkeit und veranlaßte den
Mirbach zu dem wohlgemeinten Ausruf : „ Wisser ! Wiffer ' .Kontier owski (Pole ) schließt sich dem Abgeordneten Zorn v . Sita
an . - Srlltnger ( Volkspartei ) spricht dem Abg . Hornstein dasNab , StamenS der gesummten badischen Bauern zu sprechen . Der Nm»
der Getreidezölle komme nur einem verschwindend kleinen Theile betlS
wirthschaft zu Gute ; der Ausfall der Wahlen in Württemberg unbM
fet der wahre Ausdruck der Gesinnung der Bevölkerung gewesen .
Herrn v . Hornstein rufe er , man solle die Förderung der Interessen tuen®
Agrarier durch Verrath an der Gesammtheit des Volkes einstellen . — G
von H o e nsbroech ( Eentrum ) nimmt den Eonservativen Lutz M
Bromel m Schutz und constatirt , daß Ersterer der wahren Meinung h«
Bauernstandes Ausdruck gegeben habe . Als Merkwürdigkeit aus bet ’M
des Reichsgrafen ist mitzutheilen , daß der Vicepräsident Gras Saliern «
thm verwies , den Abgeordneten Broemel stets „ Herrn Schriftsteller BroM
zu neunen . Darauf redete jener denselben beständig mit „ Herr Doclif
« n , augenscheinlich honoris causa . Herrn von Hoensbroech gelang cs Mi
beit alten Herrn v . Meyer ( Arnswalde ) einzuschläfern ; Moltke schien Li
mehr Aufmerksamkeit zu schenken . Hoensbroech ist der Typus eines ®
Meisters in Eivil . Während seiner Rede sah sich 5; err Windthorst eisi
mit dem Grafen Radziwill Photographien an . Windthorst war offeck
nachdenklicher als sonst ; er hatte seine Kappe weit auf seine Glq
zurückgeschoben . Herr von Hoensbroech erweckte den leidenschafM
Widerspruch der Socialdcmokraten , denen er vorwarf , sie wollten nur 1b
Zufriedenheit erregen ; alles andere sei Lug und Trug . Bei der Serl *
kräftiger Stellen aus dem socialdemokratischen „Volksblatt " drehte ji
Moltke lebhaft dem Redner zu , und auch der ehemalige Minister 8
v . Pnttkamer , der erschieiien war , legte die Hand an das jöfir.-
Barth ( freif .) corrigirt Bnlach 's Angaben in Betreff des franzSM
Schutzzolls . Man sage immer , der französische Liberalismus fet jifl
zölluerisch , und wolle io dem deutschen Liberalismus Jncousequenz btl
werfen ; es gebe aber keinen größeren Gegensatz als den zwischen beut fugt
genannten französischen und dein bentschen Liberalismus . Der WibersiÄ
ber Conservattven gegen bie Zollreform sei nur ein halber ; denn auil ö
hatten die Windveränderung verspürt . Er würde sich freuen , wenn bie
fernattücn bie zu erwartende Vorlage der Regierung auf Ermäßigung i P ’

Getreidezölle unbesonnener Weise ablehnen würden , dann wäre Auslol «
des Reichstags - bie Folge und der Untergang ber Coitservativeu sch
Von Schutzzöllen habe nur ber Landbesitzer , nicht der Landbcbaucr Ä L
theil . Ser gejammte Protektionismus sei überhaupt nichts Anderes , d S
eine gesetzlich gewollte Bevorzugung des (f-apitals und befördere die © ociÜr
deniokratie . Sehr bewegt gestaltete sich die Erörterung , als Herr M j

•.
Kar dorff das Wort nahm . Richter rief ihm zu , gewisse Leute stich EL, .
Fnßiritt -Politik ; vonKardorfferwiderte sehr schlagfertig : „ Jawohl , da" - -
die Politik der Esel gegen den tobten Löwen .

" Er polemifitt gegen RidA
dem es trotz aller Angriffe nicht gelingen werde , das Andenken BiStHtki
im Herzen der deutschen Nation zu tilgen . Seine ganze Fraction * -
an bem jetzigen Zollsystem fest und mache die Seitensprünge der M !«tia
nicht mit . Mich hat Fürst Bismarck schon 1881 zum Schutzzoll betiW 6 Sie
Redner verliest hierauf eine ihm zugcgangene Petition au ? Baucrnknij » totlb
ein antisemitisch gefärbtes Flugblait , welches nachzuweisen sucht , daß & w be
Zölle dem kleinen Bauer cbenfo zu gute kommen , wie dem Großgr »^ ffine
besitzer und das gegen die Freisinnigeu und Sociatisten gerichtet ist . 3®* bi
Schluffe ber Sitzung waren die Abgeordneten äußerst zahlreich crfdiüj
ein Zeichen , welche Bedeutung sie dem Gegenstände beimeffen . Doch «
es noch nicht zur Abstiinininig ; sie sollte in der vierten Sitzung , Frei "
stattsinden . Zuerst waren sogar fünf Sitzungen für diese Berathnnge »
Aussicht genommen .

beim Finanzminister Miquel siatlsand , wohnte der Kaiser von -
9 Uhr bei . Von Ministern und Staats - Secretairen waren v . Saft ’*
v . Heyden -Cadow , Freiherr v . Marschall , und von Abgeordneten
Freiherr v . Hnene , v . Helldorf , Hammacher , v . Bennigsen und
geladen . Ser Kaiser faß zwischen den Herren v . Caprivi unb v . Heb^— Sie Kaiserin erfreut sich andauernd des allerbesten Wohlbefinst ^
Ebenso auch der neugeborene kaiserliche Prinz . — Prinz Heinri <d > i.
auf die Sauer von drei Wochen vom 26 . Januar ab dem Marnie -t ^ $ttä -
Commaudo Berlin attachirt . A Sgig

* Kismarck als ineckilrnburgifchev Minikerprästdrnt . Z
Antwort der „ Frankfurter Zeitung " auf das bündige , von uns mitgetVB . 9^
Dementi des „ Reichsauzeigers " ist ziemlich kleinlaut ausgefallen . Mn

»yefr . Z .
"

beschrankt sich auf den Hinweis , bezüglich des dem Fürsten Bistt -̂ «tag
angeblich angebotenen mecklenburgischen Minifterpostens , daß Niew ^ ^ bi
wiße , ob auch der Grobherzog die inecklenburgifche Regierung znM Ä P f
mentt ermächtigt habe . Ser Großherzog hätte sehr wohl den Plan k!"

Deutsches Reich
und Uerlsnal - Nachrichte » . Dem Effcu , das am Milt ^ Sg,

i Finanzminister Miquel siatlsand , wohnte der Kaiser non 6 * i s
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; * Uebrr den gegenwärtigen Kaatenstand in der preußischen
Monarchie veröffentlicht der „ Reichsanzeiger

"
folgende Mittheilungen :

Tie Saaten sind im Allgemeinen , soweit nicht nachstehend etwas Anderes
.tanerft ist , gut und gleichmäßig aufgegangen und befriedigend entwickelt
i» den Winter gekommen . Dieselben sind ( wenigstens in den meisten
Agenden ) von der Einwirkung des verhältnißmäßig frühzeitig eingetretenen
?rostes durch eine ausreichende Schneedecke geschützt , so daß zn hoffen steht ,
« B dieselben gut überwintern . In den Regierungs - Bezirken Stralsund ,
Win , Merseburg , Hildesheim und Lüneburg haben sich zwar diejenigen
Maten , deren Bestellung rechtzeitig erfolgen konnte , im Ganzen gut be -
Mt , dagegen find di ? infolge ungünstiger Witterung später bestellten
Mitten in der Entwickelung zurückgeblieben . Aus ' den Regierungs - Bezirken
»«Mau und Opveln wird gemeldet , daß nasse Witterung und spätes ^ rost -
yttr der Herbstbestellung vielfach hinderlich waren und deshalb die
Maten nur schwach entwickelt in den Winter gekommen sind . In West -
fc , Hessen - Nassau und der Nheinprovmz ist die Herbstbestellung
Wch ungünstiges Wetter fast allgemein ebenfalls sehr erschwert nnd ver -
Wtt worden . In vielen Bezirken wird über Beschädigung der jungen

«bnitnna des dürften Bismarck fassen können , ohne ihn der Regierung

« jtwtdeÜen . Als Gewährsmann bezeichnet die „ Frkf . Zlg ." Professor

- Italer von der Straßburger Universität . Nun aber kommt das Beste :

iLftffor Ziegler ermächtigt nämlich die „ Straßburger Post "
zu der Er -

Niuna er habe die Nachricht nicht eingesandt und habe zuerst davon

Sört als dieselbe von den Zeitungen veröffentlicht und besprochen wurde .
M Frankfurter Zeitung

" fei einer starken Mystificalion anheimgefallen ,

go etwas konnte aber auch nur diesem Blatte widerfahren . In seinem
Enden Hasse gegen den großen Staatsmann wäre es im Stande , einer

ita zugehenden Nachricht Glauben zu schenken , daß Bismarck sich nun

Ai freisinniger oder demokratischer Abgeordneter tu den Reichstag wählen
Men wolle . Die Blamage für das Blatt ist eigentlich noch größer , wie

kt mit der Falschmeldung über die Zahlungsunfähigkeit eines großen ,
kömschen Bankhauses sr . Zt . verbundene Ausweisung seines römischen
Korrespondenten .

* „ JrvischenfiiUe . " Die Aufsehen erregende Meldung , daß in

Hobokenan Bord des Norddeutschen Lloyddampfers „ Elbe " deutsche Schiffs -
-uannschaften von der Polizei verhaftet und dabei auch Schiffsoffiziere
Mich mißhandelt worden seien , ist auch in der Budgetcommission des deutschen
Reichstags zur Sprache gebracht worden . Der Staatssekretär v . Marschall
jat sich über den im October 1889 passirten Vorfall folgendermaßen
«äußert : Die Zeirnngsdarstellungen seien bedeutend übertrieben . Richtig
«i so viel , daß beutfebe Heizer von der Polizei bei einem Tumult , den sie
Ixtoorgerufen , abgefaßt werden sollten , daß sie sich auf den Dampfer
testeten und von den amerikanischen Polizisten dahin verfolgt wurden .
Sei dieser Gelegenheit kam es zu einer Schlägerei , bei welcher auch ein
Dfjtjier verwundet wurde . In diesem Falle könne man schwerlich etwas
urten . Zwar könne es fraglich erscheinen , ob nicht die Polizisten die
wubniß des deutschen Generaleonsuls zum Betreten des Dampfers bor -
kr hätten einholen müssen . Aber die Leute waren in directer Ausübung
iker Pflicht bei Verfolgung eines auf frischer Tbat ertappten Schuldigen .
Awas anders liege der Fall mit dem zweiten Besuch auf der „ Elve .

"

Sieiet Besuch war zweifellos nur bann erlaubt , wenn der deutsche General -
Msul die Erlanbniß dazu ertheilt batte . Darüber schweben Verhandlungen .
Uta wird aber bei der Betirtheilung der Sachlage nicht vergessen dürfen ,
daß die deutschen Hetzer den Streit provocirt , die Schuld also in erster
imie auf deutscher Seite zu suchen ist .

Koch ist jetzt vom Magistrat festgestellt worden . Derartige Ehrenbürger¬
briefe kosten der Stadt Berlin , da die Deckel meist von isilber und mit

eingelegter Arbeit ausgestattet find , gewöhnlich
‘2000 bis 3000 Mk . Die

'Adresse für Professor Koch wird unter Aufsicht der Direction des Kunst -

Gewerbemuseums angefertigt werden .
* U « « dscha « im Reiche . Wie das „ D . Tagebl . " meldet , hat der

Münchener „ Journalisten - und Schriftsteller - Verein beschloßen , in ganz
Deutschland eine Agitation für die Abänderung der den Z eugniß -

zwang gegen Redacteure betreffenden gesetzlichen Bestimmung hervor¬

zurufen . — Dem Vernehmen nach beabsichtigt der Vorstand des deutschen
Fleischer - Verbandes in Gotha , dem Wurst - Eldorado Deutschlands ,
eine Fachschule für Lehrlinge und Gesellen ins Leben zu rufen . —

Der „ Reichs - Anzeiger
" bestreitet den akuten Nothstand unter den

Webern des Enlengebirges , aber die Erwerbs -Verhältmffe der¬

selben seien schon seit Jahrzehnten sehr dürftig , weil sie allen Er¬

mahnungen , zu anderen Berufen überzngehen , wiederstanden hätten . Der

Kaiser hege die lebhafteste Theilnahme für dieselben ; aber ihre geplante
llebersührung zu anderen Erwerbszweigen werde einen längeren Zeitraum
beanspruchen .

i?eit M
a frinfflL - - - --- -v -- -- u ... .. ........ .. ., , u --
. r sa =j wen burd ; Mäusefraß Klage geführt . Die Vorbereitung ber Sieder

nnhprnTT
'in hpr nptnünffhfpn hps

und Bestimmtheit
« S’Jbtg entgegeugetreten ,
on ea,L - 1 ' ' '

f * Kerlin , 16 . Jan . Eine Kiste an den Kaiser , gefüllt mit
" Naldemokratischen Schriften , soll der „ Saale -Ztg ." zufolge
* Neujahrstage hier angenommen , da sie aber nicht vorschriftsmäßig au =
k»üdet war , an den Äbsendungsort Magdeburg zurückgegangen sein .
T8 der Absender nicht angegeben war , so wurde die Kiste von der Polizei

oBflrtV Rnet , die darin außer den socialdemokratischen Schriften Berichte über
2 deutschen Lehrertag und die städtische Verwaltung fand . Eine ein -
Nende Untersuchung ist eingeleitet . — Eine interessante Mittheilung , die
J . Allg . Zig .

" aus Berlin zugeht , gipfelt darin , daß der Urheber der
? einiger Zeit wiederholt anfgetauchten , durchaus unbegründeten Gerüchte
T^ . eine mißliche Lage des königlichen Hausvermögens — Herr Stöcker
" eien sei und daß seine Entlassung mit diesem Umstand in nnmittel -

Zusammenhang stehe . Wie übrigens die „ Kreuzzeitung
" meldet , stehe

H Stöcker den Gerüchten gänzlick ) fern . Gerade Siöcker , von der
pnflm Lage der Dinge genau nnterrichier , sei immer mit ber größten
Asflie unb Bestimmtheit jenen nichtswürdigen Gerüchten überall und
^ »big entgegeugetreten . — Die Gewerbesteuer - Commission
8 Abgeordnetenhauses beschloß auf Antrag von Bachem , aud ) die Ver -
^ rungz - iZesellschafteii auf Gegenseitigkeit ber Besteuerung zu unter «
Dn . — Bei der Verlesung des kaiserlichen Dankschreibens in der Reichs -
Mung am 13 . d . M . blieben die Socialbernokraten unb ein
F ‘ ber Deutschfreisinnigen ( das „ Berl . Tagbl .

" nennt u . A . die
i ^ ordneten Barth , Munckel und Richter ) sitzen , während das ganze

M Haus sich erhob . — Die Volksschul - Commission hat die
^ «age Windihorst ' s abgelehnt , die das Eingreifen der Geistlichen in den

sMonsunterncht sichern sollten , dafür aber einen conserbativen Antrag
kommen , der die Geistlichen ermächtigt , den Lehrern gewisse Weisungen
Lieben . — In der Steuer - Commission erklärte Miguel , die

Cap „
etenJ3
nb 8 * S»
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Ausland .
* Oesterreich - Ungarn . Der türkische Botschafter Saadullah

Pascha in Wien würbe in seinem Arbeitszimmer bewußtlos anfgefunöen ;
er hatte einen Schlaganfall erlitten . — Am Standbilde Grillparzers
im Volksgarten zu W

'
ien wurden am Jubiläumstage zahlreiche Kränze

verschiedener Vereine niedergelegt . Nachmittags fand im Rathhause die

Eröffnung der Grillparzer - Ausstellung statt , die unter der sachverständigen
Obhut des Bibliothekdirectors Dr . Glossy geschaffen , in Wahrheit dura )
werlhvolle Beiträge ans aller Welt zu einer merkwürdigen cultur -

geschichtlichen Ausstellung des Wiener Lebens überhaupt , von Joseph
bis Franz - Joseph , soweit es Grillparzer berührt , herangewachseu ist .

* Frankreich . Die Zeitungen beschäftigen sich lebhaft mit der

Abrüstungsfrage . „ Siöcle "
, „ Justice " und „ Figaro

" halten den
Vorschlag für undurchführbar und nachtheilig für Frankreich . Keni ^

Blatt
stimmt jedoch der Schlußfolgerung der Broschüre Derouläde bei , Frank¬
reich müsse den Krieg anfangen . Der „ Rappel

" weist auf eine soeben
erschienene militärische Broschüre „ Der Infanterist in 50 Stunden " hin
und erblickt die Lösung in einer besseren Ausbildungsmethode . Die drei¬
jährige Dienstzeit sei Geld - und Zeitberschwendnng .

* Italien . Da die Ruhestörungeil an der Universität
Neapel abermals begonnen haben , stellten die Professoren ihre Vor¬
lesungen ein . Die Uniberfität ist geschlossen.

* Großbritannien . Die Königin will auch in diesem Frühjahr
nad ) dem Süden reifen ; sie soll am 26 . März in Florenz eintreffen .
— Das Parteiorgan O ' Briens theilt mit , $ a r n e 11 habe eingewilligt ,
znrü ckzn treten . — Man schreibt der „ Frankf . Ztg .

" ans London
vom 13 . d . M . : Entgegen den bisherigen Mittheilungen , wonach König
Milan von dem königlichen Hause Englands gänzlich gemieden wird ,
meldet das Wochenblatt „ Lise "

, daß der Prinz von Wales es auf sich
genommen hat , diesen Ex -Potentaten in ber besten Gesellschaft Londons
einzuführen . Jedenfalls hat Milan in Marlborough House einen Besnd )
gemacht und seinen Namen in das Buch der Besucher eingetragen , da der
Thronfolger von London abwesend , bei Baron Hirsch auf Besuch war .
Nach seiner Rückkehr besuchte der Prinz den König im Albermarle Hotel ,
blieb längere Zeit in seiner Gesellichaft und lud , ihn als Gast zu dem
exelusibsten aller Clubs , dem Marlborough - Club ein . Seither sieht man
fUlHan oft dort ; er spielt mit Vorliebe Beziqiie mit Lord Hartington .
Der Prinz Eduard von Sadffen -Weimar ist ebenfalls öfters in feiner
Gesellschaft gewesen während seines Slufcntijaltes in London ; eines
Morgens nahm er Milan mit sich zu der Kaserne in Knightöbridge , ließ
die Soldaten ansmarschiren und seinem Begleiter ein königliches Salut

geben . Daß Milan trotz allen gcgentbeiligen Meldungen sich in London
königlich , oder genauer ex- königlich ainüfirt , erhellt aus der Verlängerung
seines 'Aufenthalts . Er beabsichtigte erst , nur fünf oder sechs Tage in London
zu bleiben und jetzt ist er schon sechs Wochen oder länger da . Was ihm
am meisten gefällt , ist der zwanglose Umgang , die freundliche Kameraderie
welche in den Streifen herrscht , die er besucht und die ihn nicht als eine
königliche Persönlichkeit , sondern als einen ihres Gleichen behandeln .

* Untzland . In dem Prozesse wegen der großartigen Unter «
schleife in der ehemaligen Ssaratow Ssimbirsker Agrarbank wurden
vier Angeklagte zur Deportation nach Sibirien oerurtljeilt , vier andere
wurden freigesprochen . Die Civilforderung in Höhe von mehr als
einer Million wurde vom Gerichte anerkannt .

* Serbien . König Alexander empfing zum ersten Male den
bulgarijdien Gesandten Dimitrow , welcher ein eigenhändiges Schreiben des
Fürsten Ferdinand überbrachte . Man erblickt in diesem Acte die endgillige
Beseitigung der in letzter Zeit zwischen beiden Staate « schwebenden Miß¬
verständnisse . — Auf allen ferbischeu Eisenbahnen tritt am 27 . d . 'M .
eine 30 -procentige Ermäßigung des Personen - und Gütertarifs in Straft .

* Türkei . Wie aus Sauakim gemeldet wird , entwickelt sich der
Ausstand gegen die Türken in Demen in bedenklicher Weise . Die
türkische Regierung , die « ach Hodeida Truppen sandte , versucht , den Aufstand
« iöglichst zu verheimlichen . Wie verlautet , soll die Erhebung übermäßiger
Steuern , wie überhaupt eine allgemeine Bedrückung des Volkes den Auf¬
stand hervorgerufen haben . — Der Sclavenhandel am Rothen
Meere ist im Slufblühen begriffen .

* Afrika . Aus Sansibar meldet , wie schon berichtet , ein Telegramm
des Reuterschen Bureaus , daß Exsultan Fumo Bakari von Witu
„ gestorben

"
fei . Wenn man „umgebracht "

sagt , wird man tvohl das

nt . jj
itgei ^ . . .. .. ..... .. ..... ..... ..... .. ... -------
len . 5 SVu »g werde Ende 1892 ein (SommunalfteuergcicB ei « bringen . Den
BislliH fragen auf Quotisirung begegnete er mir der erneuten Versicherung ,
m J Regierung keine Mehreinnabme wolle , wenn sie auch jetzt noch
zum " yt tagen könne , wie die erwartbaren lleberschüsse venheilt werden
lan ei" '»tz . — Die Ausstattung des Ehrenbürgerbriefes für Professor
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Kmrdrl » Jirdnstrir » Crsindrmtzen .
* Marktbericht « . Fruchtmarkt zu Mainz vom 16 . Ian .

Der heutige Atarkt hatte wieder mal bessere Frequenz bei etwas belebterem
Geschäfte und cs verkehrten Brodfrüchte ohne jede Aenderunq der Preise
in der seitherigen ruhigen Tendenz . Zu nottreu ist : 100 Kilo Pfälzer
und Nassauer Weizen 19 Mk . 50 Pi . bis 20 Mk . — Pf . , ditto Korn
17 Mk . - Pf . bis 17 Mk . 50 Pf . , ditto Gerste 17 Air . - Pf . bis
18 Akk. 50 Pf ., Russischer Roggen 18 Mk . - Pf . bis - Mk . — Big . ,
Russischer Weizen 21 Mk . 75 Wf . bis 22 Mk . 50 Pf ., Ungarischer
Weizen 22 Mk . 50 Pf . bis - Mk . - Pf .

Vermischtes .
* Uom Tage . Einen plötzlichen Tod fand die Mtttz

Remeiks in der Kirche zu Tilge . Sie wollte zum Empfang des Sibert,
mahlcs an den Altar treten , brach aber vor den Stufen desselben ich
zusammen .

Auf dem Frischen Haff spielte sich eine blutige Scene zwisch,
6aff » und Raubfischern ab . Der Hafffischer Krause erhielt einen geföhi,
lichen Hieb über den Kops , so daß er zusammenbrach . Es gelang bei
Fischräubern , auf ihrem schnellen Schlitten zu entkommen , nachdem ),
noch zwei Schüsse auf die Fischer abgefeuert , die zum Glück nicht trafei

Lebendig verbrannt ist in Gollub das hoch in den siebzi«
Jahren stehende Fräulein Pfeiffer . Die Unglückliche hatte zur Nacht ei»
beizen lassen und wollte sich jedenfalls vor dem Zubettgehen noch «,
Ofen wärmen . Dabei mag ihr Nachtgewand vor der Ofenthür Ftim
gefaßt haben . Als die Nachbarn auf ihr gräßliches Geschrei in 's Simmet
stürzten , schlugen die Flammen bereits hoch über dem Kopfe der llngiM
lichen zusammen . Bon entstellenden Branbwuttden bedeckt , war sie nai
wenigen Stunden eine Leiche .

Im Kraiikenhause der Hermannshütte in Hörde in Westfalen ftati
der Portier Karl Brunn , der im Jahre 1850 in Gemeinschaft M
Karl Sckurz Gottfried Kinkel aus dem Spandauer Zuchthause befreit
hatte . Brunn war damals Gefangenwürter in Spandau ; er wurde st!
seine Beihilfe an dem Befreiungswerke mit 2 Jahren Zuchthaus bestich.
In Hörde tvar nur Wenigen bekannt , was Brunn ieiner Zeit geifern
hatte , er erzählte aber denen , die sein Vertrauen gewonnen hatten , gen
von den damaligen Vorgängen . Eine Lungen - Entzündung hat dem £ eta
des hochbetagten Greises eilt Ziel gesetzt .

In Sköpinia (Rußland ) ist das Hospital Niedergebra mit
Bisher wurden 14 Leichen unter den Trümmern hervorgezogen . J

Die Kronprinzessin Stefanie von Oesterreich kaufte tu Abbazii
ein großes Terrain zur sofortigen Erbauung einer Villa an .

Der Leiter der Heilsarmee , General Booth , kündigte intim
in Preston gehaltenen Rede au , daß sein socialer Rettungs - Fonds jch
die Höhe von 94,000 Pfd . Sterl . erreicht habe . Er beabsichtigt jetzt, iS
auf 130,000 Pfd . Sterl . zu bringen , ehe er seinen Plan durchzusülM
beginnt . Von der Ernennung . von Vertrauensmännern , auf dc«
Namen neben seinem die eingegangenen Gelder eingetragen werden solltß
wollte der SecteusEter nichts wissen . Ländereien , aus welch«
er seine Armeu - Colouicen gründen kann , werden ihm beständig augeboi «
Booth erzählte sogar , es sei ihm ein ganzes Land ($ V ’d) für seine PlÜ
angeboten worden , wo die Flagge der Heilsarmee frei und von Niem ««
gehindert weben könne .

In Brüssel wurde dieser Tage ein Greis auf der Straße tobt E
gefunden . Man brachte seine Leiche auf 's nächste Commissariat . H»
wurde der Verstorbene als Graf Bauahe , der ehemals in diplomatW
Diensten Englands stand , agnoseirt . Der Graf war — Hungers !W
ft erben . Zn den letzten Jahren lebte der Graf , den seine Sptelschnl ^
zum Bettler gemacht hatten , nur von Almosen und wohnte in einer Hu»
Kalte und Hunger trieben den Unglücklichen in die Straßen . Doch ton#
er sich nicht lauge fortschleppeu . Er brach zusammen und starb , noch V
ihm Hilfe geleistet werden konnte .

Ein russischer Offizier , Namens Wolsky , welcher ein sehr sdM
Mädchen aus Odessa geyetrathet hatte , trat vor einigen Tagen in J
Kaserne in Bender und schoß einen anderen Offizier , Namens WasclcO
nieder . Obgleich Letzterer bereits beim ersten Schuß tobt nietet !»

jagte ihm fein wütheuder Gegner doch noch alle Kugeln seines RctwM
in den Leib . Einige Soldaten standen ruhig habet und wagten nichts
Offizier zu entwaffnen , welcher sich gleich darauf der Behörde stellte ,

Die Appellhöfe von New -Uork haben das TodeSurtheil in
Fällen von drei Mördern , die mittelst Elektricitäl hingerichtet werd"

sollen , bestätigt . . 3
In einer Dorfkirche in Marion County , Alabama , wurde eine jw

Frau unmittelbar nach der T raunug ermordet . Das neE
mahlte Paar empfing gerade die Glückwünsche seiner Verwandten N
Freunde , als ein durch ein Fenster der Kirche abgefeuerter Schuß - 7
starke Ladung Rehposten — die junge Fran tobt nieberftretfte . Die ®

wesenden Manner stürzten aus der Kirche , um den Mörder zu fassen,
derselbe war spurlos verschwunden . Der Verdacht der That fällt ®

einen verschmähten Liebhaber der Ermordeten . 3
* Gin Nicftrrteppich . Aus Paris wird gemeldet : Für die U

immer im Ausbau begriffene Herz Jesu Kirche auf Montmartre arbsM
gegenwärtig vornehme Damen und kunstfertige Berufsstickeriunen an et»’

Riesenieppich , bet 100,000 FrcS . kosten soll . Den Rlittelpuukl ber ZeickE
bildet der Paris Überragende Montmartre mit dem Wappen von
dem rechts und links die Wappen von Heinrich IV . und der JuNL

'
L

von Orleans sich anschließen zur Erinnerung an die Thatsache , daß
mit ihren Soldaten am Fuße des Montntartre lagerten . Ueber Jra
prangt die alte Abtei von Montmartre mit den drei Wapvensch » ^
ihrer Siebte ; bas mittlere stellt bas Kreuz von Lothringen, ." j
Kleine Banderolen verewigen die Namen der frommen artstokram

"

Stickerinnen .

Richtigere treffen . Die Engländer hatten bekanntlich auf die Ergreifung
bes nach der Zerstörung ber Stadt Witu geflüchteten Sultans eine Prämie
von 10000 Rupien ausgesetzt , ob nur auf die Festnahme desselben ober
auch auf bie Herbeischaffung seines Kopfes , ba6 mag dahingestellt bleiben .
Euws natürlichen Todes ist Fumo Bakari schwerlich gestorben . Er war
Ende Januar seinem Oheim , Sultan Achmed , auf dem Throne von Witu
gefolgt und etwa 40 bis 42 Jahre alt .

* Amerika . Mehrere Indianer - Häuptlinge trafen in Pine
Ridgt em und beriethen mit dem General MileS . Ein Einvernehmen wurde
erzielt . Der Friede ist wieder hergestellt . Die Rothhäute boten ihre
Unterwerfung an . MileS bewilligte den Häuptlingen mehrere Tage zur
Einlösung ihrer Versprechungen und sandte ihnen Lebensmittel in ' s Lager .
— Die praktische Lösung der Abrüstungsfrage ist von der süd -
amenkanischen Republik Uruguay in die Hand genommen worden . Kurz
vor Weihnachten erließ das Staats - Oberhaupt eine Verordnung , durch
welche ber Armeebestand auf ein Drittel seiner bisherigen Höhe herab¬
gesetzt wird . Bis jetzt verfügte Uruguay über zwei Regimenter Fuß¬
truppen mit je 10Ö0 Mann und über je ein Regiment Cavallerie und
Artillerie . Letztere beiden Waffengattungen sind nunmehr gänzlich auf¬
gehoben , während bie Stärke der Jnfanierie - Regimentdr auf 500 Manu
beschränkt wird . Die dadurch freigewordenen Pferde der Schwadronen
und Batterien sollen öffentlich versteigert und die Kanonen als Andenken
einer „ Überwundenen Periode " in dem zu errichtenden National - Musenm
in Montevideo aufgestellt werden .

hier von der Anklage des Betrugs freisprechende Urtheil des SchöffengefiZ
hier zum Gegenstand . Die Berufung wurde als unbegründet auf AM
bet Staatskaffe verworfen . — Der hie . wohnhafte Korbmacher CHMz ,
D . von hier wird wegen Betrugs zum Nachiheile einer KorbwaarenfM
von der er sich unter falschen Vorspiegelungen Waaren im Weiche
ca . 70 Mk . zu verschaffen wußte , zu 4 Wochen Gefängnitz berurtbeilt . %
15 Jahre alte Sohn Ludwig des Angeklagten wird von der Beschuldig
der Beihilfe an diesem Betrüge freigeiprochen .

Airs v § M Gerrchtssaa ! .
- 0 - Wiesbaden , 16 . Jan . ( Strafkammer - Sitzung .) Vor¬

sitzender : Herr Landgerichts - Dircctor Cappell . Vertreter der König !.
Staatsanwaltschaft : Herr Staatsanwalt Harte . — Die fahrlässige Ge -

sährdiing eines Eisenbahntransportes führt den Weichensteller Jacob M . von
Hattenheim und den Landmann Nicolaus Bernhardt Rh . von Nieder¬
walluf auf die Anklagebank . Die Gefährdung wird darauf zurückgeführt ,
daß der Angeklagte Nh . am 16 . August v . J „ Vormittags gegen 11 Uhr ,
auf einem Bahnübergang bei Niederwalluf , in dem Momente auf das
Geleise fuhr , als ber Schnellzug No . 113 , von Mosbach kommcub , sich
diesem liebergange näherte . Wenn sich auch der Weichenwärter 'M . durch
das zu späte Schließen der UebergangS - Barriere eine Pflicht¬
verletzung zu Schulden kommen ließ , 10 fuhr Nh . so sorglos darauf
zu , daß et den Zug erst bemerkte , als sein Ochse auf dem ersten Geleise
staub und bie Barriere auf seinen Wagen fiel . Ein Uyfall würbe nur
dadurch verhütet , daß ein Streckenarbeiter den Zug durch Winken noch
rechtzeitig zum Stehen brachte . Der Weichensteller,M ., ein im Dienste ergrauter ,
bisher unbescholtener Beamter , soll durch bas späte Schließen der Barriere ,
und Rh . dadurch den Transport fahrlässiger Weise gefährdet haben , baßer
sich schlafend oder doch völlig unachtsam dem Itebergaugc näherte . M . ist
geständig , entschuldigt aber feine Fahrlässigkeit mit anderen Arbeiten ; Rh .
will nicht geschlafen und datz Hcrannahen des Zuges nicht bemerkt haben .
Sie werden beide der ihnen zur Last gelegten Fahrlässigkeit für überführt
erachtet und zu je 3 Tagen Gefangniß kostenfällig verurthcilr . —

Gelegentlich des nm 26 . Oetober v . I . in Hofheim abgehaltenen Marktes
hat ber 19 Jahre alte Maurer Josef H . von Kriftel den Schreiner
G . Noll von da im Verlaufe eines Streites mit einem Dolchmeffer
iu der gefährlichsten Weife gestochen, fo daß ber Verletzte 5 Wochen
arbeitsunfähig war und die Folgest der Mißhandlung heute noch nicht ganz
beseitigt sind . Da ein Dolchmesser als eine Stoßwaffe betrachtet wird , so
hat der Messerheld auch gegen bie Polizei - Verordnung für den Kreis
Höchst a . M . vom 8 . Oetober 1890 , welche bas Tragen von Waffen ver¬
bietet , verstoßen . Wegen der gefährlichen Körperverletzung wird er zu
6 Monaten Gesangnisi und wegen ber Uebertretung zu 15 Mk . Geldstrafe ver -

urtljeilt . — Ter HandlnitgSreiseude Josef I . von Saarbrücken steht unter
der Anklage , im Juli v . I . zum Nachtheile ber Firma M . & H . zu Biebrich
in München einen für dieselbe vereinnahmten Geldbetrag von 867 Mk .
20 Pf . unterschlagen , ferner nach Entlassung aus dieser Stellung
eine Frankfurter Firma unter der falschen Vorspiegelung , er be¬
finde sich noch bei M . & G . in Diensten , um 10 Mk . betrogen und endlich
den Versuch gemacht zu haben , diese Firma durch Drohungen zur Aus¬
stellung eines günstigen Zeugnisses zu nöthigen . Nach Lage ber Sache
konnte ber Gerichtshof bezüglich ber zuerst erwähnten Unterschlagung
in ber Handlungsweise des Angeklagten eine strafrechtliche Ver¬
schuldung nicht finden . Der zweite Anklagepunkt fiel dadurch weg , daß
der Inhaber ber angeblich betrogenen Firma erklärte , dem Ange¬
klagten unter allen Umständen den fraglichen Geldbetrag gegeben zu
haben . Die Anklage der Nöthigung mußte ebenfalls Wegfällen ,
weil die Voraussetzungen dieser Strafthat , Bedrohung mit einem Ver¬

gehen ober Verbrechen , nicht vorhanden waren . Der Angeklagte wurde
deshalb von allen Beschuldigungen freigesprochcu und die Kosten der
Staatskasse auferlegt . — Die nächste Verhandlung hatte eine Berufung ber
Königl . Staatsanwaltschaft gegen das den Agenten Friedrich Bl . von
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* Der automatische Gr « ff ist das neueste Product der Aankee -

®Mnta | te . Den Herren , welche sich so oft über die lästige wiegesund -
^ Nchädliche Art des Grüßens beklagt haben , soll jetzt geholfen iverden :

Amerikaner in New -Uork hat die
'

Erfindung gemacht , die Höflichkeits -
” tm des Hutabnebmens in automatiicher Weise nachzubildeii . Begegnet®8n einem Bekannten , der des Gruße « theilhaftig werden soll , so braucht

nur an einer dünnen , an der Seite herunter hängenden Schnur zu
rytn ; sofort öffnet sich eine Klappe am Hut und ein Gentleman erscheint ,
sicher sich grüßend verneigt . Zn New - Jork haben diese Art Hüte bereits
w °Be Verbreitung gefunden .
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Geldmarkt .

Frankfurter Cour sc vom 16 . Januar .

Italien (Lire 100 ) .
London ( Lstr . 1 ) . .
Madrid ( Pes . 109
New - Vork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( R . 100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest ( ff . 100 ) .
Wien (ff . 100 ) . . ,

* Ljumsriltlscheo . Sn einer mecklenburgtschen Dorfschule prüft
bet Pastor die Jungen in der Religion . Er behandelt die enge HnnmelS -

pforte , und stellt dann die Frage : was der Mensch thun müsse,,um durch

sie eingehen zu können . Keiner weiß es zu sagen . Da hebt ein Flachs ,

köpf bett Finger und , aufgerufen , gießt er bte zuvernchtliche Antwort :

„ Ich mach ' mir bünn ' !"

M bas „ N . W . Tgbl . "
folgende Geschichte zu

Men befand sich ein junger Lord zum ersten Mal , . . . . . . . ------
W ihm deshalb besonders gastfreundlich . Dies stieg dem jungen Herrn
Mrt zu Kopf , daß er sich sofort als einen besonderen Günstling des
Hinzen betrachtete . Er verstieg sich sogar zu der Behauptung , daß er sich
wn dem Prinzen bedienen lassen werde . Man lachte ihn ans ; dann
• urbe gewettet . Als sich Alle nach Tisch in das Billardzimmer znrück -
.Siegen , stieß der Günstling plötzlich die Worte aus : „ Hören Sie , Wales !
Wellen Sie doch einmal gefälligst für mich um ein Glas Punsch !" Alle
Mweseuden standen wie vom . Donner gerührt ; der Prinz aber ging mit
Mündlichem Lächeln an den Klingelzug und läutete . Als der Lakai er - »
“ :' n , sagte er einfach : „ Besorge dem Herrn — seinen Watzen 1*

20 Franken
20 franken in V- .
Dollars in Gold .
Dukaten ..... .
Dukaten al rnarco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p .K .

Geschäftliches .

Von Interesse für alle Vortragenden .
Die Redner im deutschen Reichstage , ferner die Vortragenden Professoren ,

Räthe , Lehrer tc . bedienen sich in der Neuzeit , zur Erhaltung der Frische
und des Wohlklaugs der Stimme , fast ohite Ausnahme der Fay ’s ächten
Sodener Mlnera !- ? asti !lcn . Diese Pastillen wirken durch ihre uiineralifchen
Salze äußerst günstig auf Kehlkopf und Slimmorgaue ; sie Halten die
Austrocknung des Halses und die Heiserkeit ab und conserviren somit den
frischen und sonoren Klang der Stimme . Bon gleich hoher Wichtigkeit ist
ferner , daß durch die stete Feuchtigkeit des Halses die Gefahr catarrhalischer
Entzündung der Athmungsorgane vermindert wird . Fay 's achte Sodener
Mineral -Pastillen fir .b in allen Apotheken , Drogueu und Miueralwasser -
Handluiigeit & 85 Pf . zu beziehe » .

"
( Mcm .- No . 400 ) 18

Brief . Geld .

_____ _ _____ _ . . 1177 .90 bz .
Frankfurter Bank -Diseouto 4 % .

Utbtr die Grausamkeit der alten Menden schreibt Haupt
(rintm wendischen „ Sagenbuche

" : „ Die Lausitzer Wenden in der Gegend

» » stinnitz — Kreis Kalau — batten außerordentlich strenge Ehegesetze .
Markte dieser Stadt befand sich eine Brücke ; dort wurde Jeder , der

S nn seinem Weibe versündigt hatte , auf eine nicht näher zu bezeichnende
Rüfe angenagelt . ES herrschte bei den Sorbenwenben in der tzeidenzeit
St der schändliche Gebrauch , daß man sich der alten Leute , die zu ntcqtS
Lhr tauglich waren , auf eine grausame Weise entledigte . Der eigene
cghn schlug feinen Vater tobt , wenn er ihm zu alt wurde ; er toarr thn

h« © öfter ober stürzte ihn von einem Felsen ; ; a , es sind Beispiele solcher

Ilumenschlichkeit auch noch in christlicher Zeit vorgekommen . _ Dafür
a , folgende Aufzeichnung eines glatibwürdigen Berichterstatters :

perr L . von der Schulenburg , Ober - Amtshauptmann in der Altmark ,
£ ums Jahr 1580 einmal unter den Wenden gereifet , ba etliche eilten

«nm iüann geführt , welche er gef raget : „ Wohin mit diesem Alten ? "

däianf sie geantwortet , es war grausig anzuhören : „ Zu Gott !" Slieincten

baittit, sie wollten denselben Gott opfern , weil er mit Arbeiten seine

Mrung nicht mehr gewinnen könne . Als der Hauptmann dieses ver¬

standen, hat er den Alten mit Gewalt erlediget , ihn mit sich heimgenommen
wd zu seinem Thorwächter gemacher , in welchem Dienste er noch zwanzig
gchre lang geledet haben soll . " Ei » Chronist älterer Zeit erzählt oas -

tzbe aus dem Jahre 1297 von einer Gräfin von Mannsfeld . Sie reifte

syrÄ einen von Wenden bewohnten Theil der Lüneburger .$) cibe und traf
bett einen Bauer an , der ein Grab grub , in welches er seinen jammernd
bomben stehenden Vater einseuken wollte .

* Zwei Fälle ursprünglicher und harmloser Galanterie er =

en
die „ M . N . N .

" aus der neuen Welt . Der englische Oberst S .
bei einer Reise durch den Westen Nordamerikas die Obhut über eine

tage Dame von großer Schönheit übernommen . Auf einer Station
(lieg ein kalifornischer Goldgräber ein , welcher die Dame ununterbrochen
mtartte , so daß der Oberff wüthend wurde und ihn zur Rede gestellt
haben würde , hätte seine Begleiterin ihn nicht zurückgehalten . Nach
längerer Fahrt stieg der ungeschlachte Bewunderer weiblicher Schönheit
mr ; doch ehe er ging , zog er vor dem jungen Mädchen den Hut , griff
bann in feine Westentasche und holte ein großes Stück Gold heraus , das
tr ihr mit den Worten in den Schooß warf : „ Der Himmel segne Ihr
hübsches Gesicht ! Es ist bas schönste , das ich je gesehen . Nehmen eie
des zur Erinnerung an Jack !" — In Boston verliebte sich ein junger
Farmer auf einer Gesellschaft sterblich in ein junges Mädchen . Die Fran
wm Hause , die ihm wohlwollte , gab ihm , als er fortging , geheimrüßvoll
tin Päckchen mit den Worten : „ Miß N . hat ihre Ueberfchnhe berge ; ,en —
litt sind sie ; ba haben Sie einen Vorwand , sie zu befuchen .

" Der junge
Sann benutzte den Wink , stellte sich bei seiner Angebeteten ein und über «
Nichte ihr das Packet . Sie dankte , fand aber zu ihrem Erstaunen nur
tinen Ueberschuh darin . „ Den anderen habe ich noch zu Hause,

" erklärte
der Jüngling offen unter tiefem Erröthen , „ ich bringe ihn morgen , und
ichwollte nur , Sie waren ein — Taufenosuß .

"

* Ueber ritte » merkwürdige » Bwischenkoll bei ber Reise des
Zarewitsch in Indien berichtet die „ Bombay Gazette .

" Die Polizei
« lle, wie es scheint , außerordentliche Vorsichtsmaßregeln für die Sicher¬
et des russischen Thronfolgers getroffen , da es hieß , daß eine Menge
dttdächtiger Subjeete in Bombay aufgetancht fei . Als ber Großfürst
Jon der Lanbungsstelle , dem sogenannten Bunder , nach dem Regierungs -
baiise zu fahren im Begriffe stand , versuchte sich ein Ausländer durch den
Polizei- Cordon einen Weg nach der Equipage des Zarewitsch zu bahnen ." 16 man ihn zurückhielt , wurde er nur noch aufgeregter . Die Polizisten ,
klebe seine Sprache nicht verstehen konnten , führten ibn als gefährlichen
Wschen in Gewahrsam und nahmen ihm seine Papiere ab . Das
Wverstänbniß klärte sich jedoch bald auf , und es kam zu Tage , daß
du Mann ein russischer Courier war , welcher Seiner Kaiserlichen Hoheit
"ach seiner Ankunft Briefschaften übergeben sollte . Sein Ungestüm ging

M dem Wunsche hervor , sich seines Auftrages ungesäumt zu entledigen .
Mittlerweile wunderte es den Zarewitsch , daß er die erwarteten Briese
”'®t erhielt . Die Behörden eittschtildigten sich und überlieferten dem
»wizen seine Briefe , welche die vorsichtige Polizei einstweilen beschlag -

Nmt hatte .

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Siebaction eingegangen .)
* Koriin , 16 . Jan . Der „ National - Zeitung

"
zufolge beschloß bei

Bunbesrath in seiner gestrigen Sitzung , dem Kaiser die Ernennung des
Staats ?ecretärsimReichs - Justizamtvon OchlschliigerzumPräsidenten
des Reichsgerichtes vorznschlagen .

* Maris , 16 . Jan . Nach Meldungen aus Buenos Aires vom
14 . b . M . hätten die Privatbanken dem Fiiianzmiilister vorgeschlagen , für
Rechmmg ber Regierung ein Darlehen von 10 Millionen Piaster
zu gewähren , unter der Bedingung , baß die zweiproceutige Steuer auf
Guthaben in Privatbanken beseitigt werde .

* London , 16 . Jan . „ Reuters Bureau " meldet ans Lima , daß
eine Revolution ber chilenischen Marine am 7 . d . M . aits =

gebrochen und die Küste von Jquique bis Coquimbo blokirt fei . Die
Armee halte zur Regierung ; zu Lande seien keine Unruhen vor -

gekommcn . Tte Behörde won Jguigue habe den Kohlenschiffen au =

gezeigt , sie müßten innerhalb 24 Stunden ihre Ladung löschen : kaum

fei btefe Frist abgelanfen gewesen , so habe das Kriegsschiff „ Cochrane
"

einen Theil der Ladung des Dampfers „ Santiago
" ff -rt . Die Chilenische

Schifffahrtsgesellschaft habe ihre Fahrten eingestellt , Telegraphenlinie
von Valparaiso nach dem Norden sei unterbrochen .

* Gonstantinopvi , 16 . Jan . Der Sultan schenkte den drei
ältesten Söhnen beS Kaisers Wilhelm drei kleine arabische Pferde .

* pttte Uidge , 46 . Jan . Bisher sind von den seindlich gesinnten
Indianern nur 9 Gewehre abgeliefcrt worden . Es scheint , daß die

Indianer nicht geneigt find , ihre Waffen zu übergeben , sondern dieselben
in den Bergen versteckt haben .

* Mastzington , 16 . Jan . Der Gesetzentwurf , betreffend die Silber -

auSPrägung , ist in der von dem Senate beschlossenen Fassung an die
Aepräsentauteiikammer zurückgelangt , welche ihn ber mit der Miiuzsrage
betrauten Commission überwies . Der Gesetzentwurf hebt die im Juli
1890 getroffenen Bestimmungen auf , welche den Ankauf von 4,500,000 linken
Silber monatlich anordnet — Eine Anzahl von Jndianer - Häupt -

lingen ist hier eingetroffen , um mit dem Präsidenten zu conferiren ,
wozu ber Staatr - Seeretär des Auswärtigen seine Genehmigung erthellt hat .
esrnnj . - -.e::’.. . l . ■■b .'.1■■.r .’ taai . ’gtmiawu iw im I« ■

- m - Coursbericht der Frankfurter § örse vom 16 . Januar ,
Nachmittags 3 Uhr . Credit - Actien 272 ' /«, Diseonto - Commanbit - Anthetle
212,90 , StaatSbahit -Aetien 219 ' / - , Galizier 187 , Lombarden 115 % , Aegypter
97 ' /2 , Italiener 92 ' /- , Ungarn 92 ' / - , Gotthardbahu -Actien 156V «, Nordost
1383/ *, Union 418 ' / - , Dresdener Bank 155 ' / - , Laurahütte - Aetien 140 ' /«,
Gelsenkirchener Bergwerks - Aetien 173V «, Russische Noten 236V «. — Die

heutige Börse verkehrte auf ungünstige Nachrichten aus Chili und Rück¬

gang ber Schweizerischen und Italienischen Etsenbahn -Actien in matter

Haltung . Schluß schwach.
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Tages Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt
Samstag , den 17 . Januar 1891 .

Meteorologische Beobachtungen
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Königliche Schauspiele .

Samstag , 17 . Januar . 15 . Vorstellung . 70 . Vorstellung im Abonne «̂ krke
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Anfang 6 *1-2 Uhr . Ende nach 9 Uhr .
Sonntag , 18 . Januar : Hebert der Teufel .
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Neu cinstudirt

Krisen .

Charaktergemälde in 4 Akten von Bauernfeld .
Personen :

Herr Grobecker . m
Iran Köth -SW
Frl . Drucker . |
Herr Barmann . j

Setr Köchq . i
err Rudolph - |

Fremden - Führer . R g
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Von
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöN W
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geölM !

Lämmchen , ein reicher Fabrikant
Babette , seine Fran . . . .
Priska , Beider Tochter . . .
Baron Hohenberg .....
Der Doktor .......
Kapitän von Dorn .....

Tages - Urranstattungen .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' ,'s Uhr : „ Krisen "
.

Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Maskenball .
Säuger - Hhor des „ Wiesbadener Lehrer - Vereins " . Abends 8 Uhr :

Zweites Concert und Ball .
Küser -Oerein . Abends : Ball .
Merei « der Hpenglergehülsen . Generalversammlnua .
Zziöetstunde Nachmittags S ’/a Uhr und Vortrag Abends 8 Uhr des

Predigers Schrenk im „ Saalbau Nerothal "
.

Woller ' scher Stenoaraphen - Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
GeffüaeLzucht - Derein . Abends 8 ' /7 Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
GcleWhast vereinigter Wagenbauer . Mends 9 Ubr : Versammlung .
Geseikschaft „ Aideno " . Weuds 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Gesellschaft „ Klaria " . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft Saronia . Vereins - Abend .
Anternationaker Sport - Hlub Wiesöaden . Abends 8 Uhr : Saalfahren

und Hebung der Athleien - Abtheilnng ( Turnhalle d . Männer -Turnvereills ) .
Kecht - tzlub . Abends von 8 — 10 Hhr : Fechten .
Hurn -Werei « . Abends 9 Uhr : Bücher - Ausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Wünner - Hurnverein . Abends 8 Uhr : Karnevalistische Herren - Sitzung .
Lurn - Gesefflchaft . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bücher - Ausgabe .
WustKalischer ßkub . Abends : Probe .
Gvangel . Kirchen - Gesangverein . Abends 8 Hhr : Probe .
Männer - Gesangverein „ Alte Anian " . Abends 9 Hhr : Probe .
Wänner - Knartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

WiöliotheK des Wolksöildungs - Aereins , Castcllstraße 11 . Geöffnet
( unentgeltlich ) Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

Lebensmittel - Antersuchungsamt , Schwalbacherstratze 30 . Geöffnet :
Täglich von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Vormittags 10 Uhr : Einreichung von Submissions -Offerten ,iufU «t
Abnahme von Küchenabfällen re . , im Geschäftszimmer des Garnis »
Lazareths . ( S . Tagbl . 13 .) — Holzversteigerung im Erbende » n®

Gemeindewald , Districten „ Kalteborn " und „ Wellbom "
. ( S . Tagbl . U W «

— Holzversteigerung in den fisealiscken Walddistricten „ Bleidenstadtküli t qli
No . 30 und 32 " der Oberförsterei Wiesbaden . ( S . Tagbl . 11 .) M -

Uormittagv 11 Uhr : Versteigerung von Fleisch und Wurst int Ach ix . ,
amt . ( S . heut . Bl .)

Ansivärtige Theater .

Samstag , 17 . Januar
Mainzer Stadtthsater : „Preziosa

"
. -g .

Frankfurter Ktadttheater : Opernhaus : Nachmittags 31 ' da;
„Prinzessin Goldhaar " . Abends 7 Uhr : „ Aida "

. — Schauspiel
'

„ Sie ist wahnsinnig
"

. „ Eine Parthie Piquet
"

.

Kirchliche Atrxeigr « .

, Evangelische Kirche .
18 . Januar . Zweiter Sonntag nach Epiphani .

Hauptkirche : Frühg . 8 ' / - Uhr : Pfr . Friedrich ; Hauptg . 10 Uhr : Pfr .
Beesenmeyer .

Bergkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Ziemendorff ( nach der Predigt Beichte
und heil . Abendmahl ) ; Jugendg . 11 Uhr : Pfr . Lieber (Mädchen ) ;
Abendg . 5 Uhr : Pfr . Grein .

Die Kirchen -Colleete ist für den Jerusalems -Verein bestimmt und wird der
Gemeinde empfohlen .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Veesenmeyer : Taufen und Trauungen ; Pfr .
Friedrich : Bcerdlguugen ; 2 . Bezirk : Pfr . Bickel : Taufen u . Trauungen ;
Pfr . Ziemendorff : Beerdigungen ; 3 . Bqirk : Pfr . Lieber : Taufen und
Trauungen ; Pfr . Grein : Beerdigungen .

Evangelisches Bereinshans . Platterslraße 2 : Sonntagsschule : Vorm .
ll */2 Uhr ; die Abendandacht fällt für heute ans ; Montag Vorm . 10 Uhr :
Gebetstunde . Marktstraßc 13 : Dienstag Abends 8Vs Uhr : Gebetstunde ;
Freitag Abends 8 ' / - Uhr : Bibclstunde . M . F . Dodd .

Bibelstnnde in der höh . Töchterschule , Luifenstr . 26 , Dienstag Abends 6 Uhr .
Katholische Pfarrkirche .

18 . Jannar . Zweiter Sonntag nach Erscheinung des Herrn .
Fest des heiligen Namens Jesus .

Heil . Messen 6 , 6 :| /i und 11 ' / - Uhr ; Militärgottesdienst 7 ' / - Uhr ; K'iudcr -
gottesdienst 83/ « Uhr ; Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachm . 2 Uhr
Andacht zunt süßen Namen Jesus . Wochentags heil . Messen 60 - , 7 */»,
7 °° und 97 < Uhr ( die letzte in der Schwesternkapelle ) . Dienstag und
Freitag 71/ « Uhr Schnlmessen . Samstag 4 Uhr Salve und Beichte .

AltstatKolischor Gottesdienst . Kirche : Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 18 . Januar , Vorm . 10 Uhr : Amt mit Predigt . Lieder : No . 110 ,

117 , 99 . W . Stimme ! , Pfarrer , Wörthstraße 19 , 1 .
Dcutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag , 18 . Januar , Vorm . 10 Uhr : Erbauung im Saale der Mittel¬
schule , Rheinstraße 90 . Prcdigtthema : „Von Bethlehem dis Golgatha

"
.

Der Zutritt ist Jedermann gestattet .
Prediger Voigt aus Offenbach a . M .

Gv . Gottesdienst d . Äi sch äst . Methodiftrrtkirche . Dotzheimerstr . 6 .
Sonntag , 18 . Januar , Vorm . 9 */s Uhr und Nachm . 4 Uhr , Kindergottes -

dicnst Nachm . 2 Uhr .
Gottesdienst der Kaptisten - Gemeinde , Schützcnhofstraße 3 .

Sonntag , 18 . Januar , Vorm . 9 ' / - Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Stiftungs -
feft des Jungfranen - Vercins ; Kindergottesdienst Vorm . 11 Uhr . Mittwock ,
Abends 8l/i Uhr : Gebetsversammlung . •

Allianl - Misstons - Verei « , Stiftstraße 26 .
Donnerstag Abends 81/ * Uhr : Evangelisations -Versammlung .

Nuss ! scher - Gottesdienst . Kapellenstraße 17 .
Samstag Vorm . 11 Uhr heil . Messe u . Abends 5 Uhr , Sonntag ( Epiphani )

Vorm . 11 Uhr heil . Messe ( Heute Kapelle ) .
English Cliurch Services .

Jan . 18 . II . Sunday aftcr Epiphany . 11 Morning Prayer and Holy
Communion . 3 . 30 Litany and Evening Prayer . Jan . 21 . Wednesday .
11 Morning Prayer and Litany . Jan . 23 . Friday . 4 Evening Prayer .
The Church Library is open on Wedneeday and Friday alter Service .

j . C . Hanbury . Chaplain .

Gekoren : 9 . Jan . : Ein unehel . S . , Ludwig Carl Johann . — 10 . Mr ;
Dem Lehrer Jacob Gustav Jung e. S ., Johann Gustav . — Dem @1« jnjn (
hauergehülfeu Philipp Carl Hühner c. T ., Catharine . — Dem § crte

"

schneidergehülfen Wilhelm Schaus e. S ., Carl Andreas Auaust . — S L ,
Bäderlieferanten nnd Möbeltransporteur Wilhelm Blum e. T ., ElW Me
— 12 . Jan . : Dem Schmied Peter Stemmler c. T ., Elisabeth Wilhelm « . 3t .

Aufgeboten : Schreinergehülse Wilhelm Dteisch hier und Luise BiM m
hier . — Hausdiener Carl Eginhard Reith hier und Anna Maria Fuchs hi -

Verehelicht : 13 . Jan . : Musiklehrer Arthur Wilhelm Heinrich Kießli „
zu Peterhand in Schottland und Catharine Marie Elisabeth Jäger

■f » k<
Gestorben : 14 . Jan . : Königl . Oberstlieutcilant z . D . Heinrich WÄ f -

Müller , 72 I . 4 M . 15 T . — Schreinergehülfe Friedrich Lorenz , 38i t -
11 M . 18 T .

Elisa , seine junge Frau .......... Frl . Lipski . 1 E.
Simon , vormals Soldat , alter Diener des Barons Herr Bethge .

"
he

Untionakes Tans - Divertilfement .

Arrangirt von A . Balbo . Musik mit Benutzung bon National -Mel ^

von C . H . Meister . Ausgeführt vom gesammten Ballet -Personalt ? .

Nachts , früh und Mittags Schnee .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Mettrr - Airs stchte « Nachdillil »treoia
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
18 » Januar : Wolkig , bedeckt , Schiteefälle , Frost , Nebel .

Miesbaden , 15 . Januar .
7 Hhr

Morgens .
2 Hhr

Nachm .
9 Hhr

Abends .
Täglitz

MU

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Gelting ) . .
Dunstspannnng ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proe .)

Windrichtung u . Windstärke

751,1
- 2,3

3,0
77

N .W .
schwach .

753,8
— 2,7

2,7
72

N .N .W .
mäßig .

754,8
— 6,9

2,2
81

N .W .
schwach .

75.3?

2,6
77

Allgemeine Himmelsansicht . sehr heiter . thlw .heiter völl .beiter . —

Regenhöhe ( Millimeter ) . . — — 0,6 —
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